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Nachrichten aus dem Rathaus

Osterkrone schmückt Pößnecker Marktbrunnen
Passend	zum	Ostermarkt	bekam	der	Pößnecker	Marktbrunnen	
am	11.	April	 seine	Osterkrone	aufgesetzt.	Wie	auf	den	Bildern	
zu	 sehen,	 ist	 die	Osterkrone	 seit	 dem	Start	 vor	 sechs	 Jahren	
gigantisch	gewachsen.	 In	diesem	Jahr	wurde	die	Krone	mit	20	
zusätzlichen	Bögen	erweitert,	was	natürlich	mit	einem	enormen	
Mehraufwand	 verbunden	war.	Dank	 der	 fleißigen	Helfer	wurde	
die	Krone	in	vier	Tagen	Arbeit	von	früh	an	bis	zum	späten	Nach-
mittag	fertig	gestellt	und	konnte	somit	am	Freitag	15.00	Uhr	durch	
weitere	kräftige	Helfer	auf	dem	Marktbrunnen	errichtet	werden.	

Herzlichen	 Dank	 an	 alle	 Freiwilligen,	 die	 es	 ermöglichten,	 die	
Osterkrone	 auch	 in	 diesem	 Jahr	 aufzubauen	 und	 damit	 den	
Marktbrunnen	 und	 die	 Innenstadt	 zu	 verschönern.	 Namentlich	
seien	genannt:	Familie	Haas,	Familie	Bentz,	Gisela	Kleiß,	Sigrid	 
Roßbach,	Helga	Unger,	Rosi	Pilecki,	Hannelore	Gesellensetter,	
Veronika	 Schröter,	 Hannelore	 Westphal,	 Gerlinde	 Meinhardt,	
Jens	Hauke,	Andre	Sthoer,	Bernd	Hofmann,	Max	Hauke	u.	a.

Ebenso	ein	Dankeschön	an	die	Kindertagesstätten	Kinderland,	
Pusteblume,	 Knirpsenland,	 Sonnenhügel,	 die	 unsere	 Osterei-
er	 für	die	Osterkrone	liebevoll	gestaltet	haben	und	ein	weiterer	
Dank	an	die	AWO-Tagesstätte	für	psychisch	Kranke	und	seelisch	
behinderte	Menschen,	die	viele	bunte	Eier	wieder	mit	schönen	
Sprüchen	verzierten.
Um	 unserem	Marktbornmännchen	 auch	 im	 nächsten	 Jahr	 die	
Chance	für	einen	bunten	Auftritt	zu	geben	oder	vielmehr	zu	ei-
nem	 farbenfrohen	 Frühlingsbild	 zu	 verhelfen,	 wäre	 es	 schön,	
wenn	 Ihre	nicht	mehr	benötigten	oder	über	die	Jahre	 „überse-

henen“	(Plastik-)	Ostereier	nach	dem	Osterfest	2014	einfach	bei	
uns	 abgegeben	 werden.	 Unsere	 Osterkronen-Binderinnen	 su-
chen	für	jedes	Osterei	liebevoll	nach	dem	passenden	Platz	und	
vielleicht	finden	Sie	dann	Ihre	Ostereier	im	kommenden	Jahr	an	
unserer	Osterkrone	wieder.
Unser	 Schmunzelhase	 Petra	 Färber	 aus	 dem	 FB	 Kultur	 der	
Stadtverwaltung	 Pößneck	 im	 Rathaus	 hält	 das	 Osterkörbchen	
gern	für	Sie	bereit.	Zur	Verwendung	eignen	sich	vorbehaltlich	nur	
Plastikeier.

Veranstaltungskalender Pößneck  
und Umgebung 2. Halbjahr 2014
Gegenwärtig	wird	 der	Veranstaltungskalender	Pößneck	 und	
Umgebung	 für	 das	 2.	 Halbjahr	 2014	 vorbereitet.	 Bis	 zum	
09.05.2014	können	Vereine,	Verbände,	Institutionen,	touristi-
sche	Anbieter	usw.	ihre	Veranstaltungen,	die	sich	an	die	breite	
Öffentlichkeit	 richten,	melden	 -	bitte	mit	Datum,	Zeit,	Veran-
staltungsort	 und	Titel	 der	Veranstaltung	an	die	Stadtverwal-
tung	Pößneck,	Sekretariat	FB	Kultur,	Ingrid	Köhler,	Tel.	03647	
500	303,	E-Mail:	kultur.sekretariat@poessneck.de,	Fax	03647	
500	350.

Erscheinungstermin

der nächsten Ausgabe des Stadtanzeigers

Freitag, 20.06.2014

Redaktionsschluss

Dienstag, 10.06.2014, 16.00 Uhr

Texte/Fotos	bitte	digital	liefern!
Es	besteht	kein	Rechtsanspruch	auf	Abdruck!
Wir	behalten	uns	Kürzungen	und	Änderungen	vor.

****************************************************************

E-Mail-Adresse der Redaktion

stadtanzeiger@poessneck.de

In	 unserem	 Online-Archiv	 unter	 www.poessneck.de	 finden	
Sie	 nicht	 nur	 das	 jeweils	 aktuelle	 Heft,	 sondern	 sämtliche	
Ausgaben	seit	2006	auch	in	Farbe	sowie	die	Stadtanzeiger-
Redaktionsschluss-Terminplanung	für	2014.

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zur „Eisernen Hochzeit“
Herrn	Klaus	Hetzer	und	Ehefrau	Käthe

am	30.	April	2014

Familiennachrichten

Eheschließungen:

04.04.2014	(in	Pößneck)	 Ronny	Kreibich	und	
	 Nicole	Kreibich,	geb.	Pohle	
	 mit	Tochter	Joelle



Pößnecker	Stadtanzeiger	 -	3	-	 Nr.	5/2014

Aktuelles aus Pößneck

24. Pößnecker Stadtfest 2014

20-jähriges Bühnenjubiläum der Sängerin &  
Moderatorin JANA zum Pößnecker Stadtfest-Sonntag  
am 7. September 2014

Zum	 diesjährigen	 Pößnecker	 Stadtfest	 wird	 die	 sympathische	
Künstlerin	JANA	wieder	gemeinsam	mit	Andreas	Dornheim	das	
bunte	Familienprogramm	auf	der	großen	Marktplatz-Bühne	am	
Stadtfestsonntag	moderieren.	Neben	ihrer	charmanten	Modera-
tion	wird	sie	auch	mit	 ihrer	schönen	Gesangsstimme	das	Pub-
likum	begeistern,	 denn	2014	 steht	 bei	 JANA	ganz	 im	Zeichen	
ihres	20-jährigen	Bühnen-	und	Gesangsjubiläums.

Sängerin JANA gemeinsam mit Moderator Andreas Dornheim 
auf der Marktplatz-Bühne zum Pößnecker Stadtfest 2013 (Foto: 
Helmut Peterlein)

In	ihrem	20.	Bühnenjahr	kann	sie	auf	zahlreiche	Erfolge	zurück-
blicken,	 die	 sie	 bekannt	 und	beliebt	 gemacht	 haben.	Angefan-
gen	mit	 ihren	 volkstümlichen	 Schlagern,	mit	 denen	 sie	 in	 vie-
len	TV-Sendungen,	wie	 z.B.	MDR	 „Achim´s	Hitparade“,	SWR4	 
„Fröhlicher	 Alltag“,	 N3	 „Bi	 uns	 to	 hus“	mehrfach	 zu	Gast	 war,	
steht	 sie	 inzwischen	 äußerst	 erfolgreich	 mit	 ihren	 modernen,	
deutschen	Schlagern	auf	der	Bühne.	Um	ihr	Jubiläumsalbum	zu	
produzieren,	 welches	 im	Herbst	 veröffentlicht	 wird,	 zog	 es	 sie	
2013	sogar	zu	einem	äußerst	erfolgreichen	Produzenten-Team	
in	die	Weltstadt	Rom.
Zum	 Stadtfest	 in	 Pößneck	 wird	 sie	 ihre	 Erfolgshits	 sowie	 ihre	
neuen	 Songs	 präsentieren.	 Ihr	 Fanclub	 hat	 sich	 bereits	 jetzt	
schon	angemeldet,	um	mit	ihr	gemeinsam	das	Bühnenjubiläum	
am	7.	September	zu	feiern.

Zauber-Zirkus mit VOLKER auf der Kinderbühne zum 
Pößnecker Stadtfest-Sonntag am 7. September 2014

Lustiges Zauber-Mitmachprogramm für Kinder

Foto „Zauber-Zirkus mit Volker“: Agentur

Sterbefälle:

28.03.2014	(Pößneck)	 Eleonore	Schneider,	
	 geb.	Unger
03.04.2014	(Pößneck)	 Horst	Witzel
07.04.2014	(Pößneck)	 Günter	Krause
10.04.2014	(Pößneck)	 Fritz	Schwarzer
11.04.2014	(Pößneck)	 Rosemarie	Kirchner
12.04.2014	(Pößneck)	 Peter	Sack

Geburtstagsglückwünsche
Der	Bürgermeister	der	Stadt	Pößneck	gratuliert	 im	Namen	der	
Stadt	 Pößneck	 nachträglich	 allen	 Geburtstagsjubilaren	 und	
wünscht	ihnen	alles	erdenklich	Gute,	vor	allem	Gesundheit.
Folgende	seien	stellvertretend	genannt:

12.04.		 zum	80.	Geburtstag	 Frau	Blechschmidt,	Helga
12.04.		 zum	82.	Geburtstag	 Herrn	Hauenstein,	Heinz
13.04.		 zum	83.	Geburtstag	 Frau	Von	Kulessa,	Marianne
15.04.		 zum	80.	Geburtstag	 Frau	Albert,	Waltraud
15.04.		 zum	89.	Geburtstag	 Frau	Kunze,	Gisela
15.04.		 zum	84.	Geburtstag	 Herrn	Lemke,	Heinz
15.04.		 zum	91.	Geburtstag	 Frau	Piegler,	Gerda
17.04.		 zum	86.	Geburtstag	 Herrn	Illing,	Kurt
17.04.		 zum	89.	Geburtstag	 Frau	Schüßling,	Lisbeth
18.04.		 zum	80.	Geburtstag	 Frau	Dehn,	Anita
18.04.		 zum	82.	Geburtstag	 Herrn	Landgraf,	Wolfgang
19.04.		 zum	83.	Geburtstag	 Frau	Kuntz,	Käthe
19.04.		 zum	87.	Geburtstag	 Frau	Viehweger,	Ursula
20.04.		 zum	92.	Geburtstag	 Frau	Behrendt,	Gertrud
20.04.		 zum	91.	Geburtstag	 Frau	Kriebel,	Lieselotte
20.04.		 zum	91.	Geburtstag	 Frau	Littig,	Annemarie
20.04.		 zum	83.	Geburtstag	 Frau	Löser,	Alice
20.04.		 zum	82.	Geburtstag	 Herrn	Ulle,	Horst
20.04.		 zum	89.	Geburtstag	 Frau	Wohlleben,	Gisela
21.04.		 zum	82.	Geburtstag	 Frau	Puschner,	Doris
22.04.		 zum	94.	Geburtstag	 Frau	Huhndorf,	Herta
22.04.		 zum	86.	Geburtstag	 Herrn	Vilvoye,	Josef
22.04.		 zum	81.	Geburtstag	 Herrn	Weidhase,	Roland
23.04.		 zum	80.	Geburtstag	 Frau	Haas,	Martha
23.04.		 zum	95.	Geburtstag	 Frau	Treuner,	Erika
24.04.		 zum	86.	Geburtstag	 Frau	Freist,	Irmgard
24.04.		 zum	82.	Geburtstag	 Herrn	Koch,	Reinhold
24.04.		 zum	83.	Geburtstag	 Frau	Pätz,	Anita
25.04.		 zum	83.	Geburtstag	 Frau	Polster,	Renate
25.04.		 zum	82.	Geburtstag	 Herrn	Stauch,	Tilo
26.04.		 zum	86.	Geburtstag	 Herrn	Elsholz,	Karl-Heinz
26.04.		 zum	84.	Geburtstag	 Frau	Geithner,	Regina
26.04.		 zum	94.	Geburtstag	 Herrn	Hübner,	Gerhard
26.04.		 zum	83.	Geburtstag	 Frau	John,	Lucie
26.04.		 zum	84.	Geburtstag	 Frau	Patzer,	Margret
26.04.		 zum	88.	Geburtstag	 Frau	Schenke,	Lieselotte
26.04.		 zum	87.	Geburtstag	 Frau	Wuckelt,	Rena
27.04.		 zum	90.	Geburtstag	 Herrn	Brand,	Siegfried
27.04.		 zum	82.	Geburtstag	 Frau	Knüpfer,	Helga
27.04.		 zum	83.	Geburtstag	 Frau	Stünz,	Gisela
28.04.		 zum	86.	Geburtstag	 Frau	Günther,	Hilda
28.04.		 zum	93.	Geburtstag	 Frau	Leistner,	Elfriede
28.04.		 zum	93.	Geburtstag	 Frau	Meyer,	Wally
28.04.		 zum	85.	Geburtstag	 Frau	Oder,	Edeltraut
29.04.		 zum	90.	Geburtstag	 Frau	Becher,	Annaliese
29.04.		 zum	87.	Geburtstag	 Frau	Götze,	Gisela
30.04.		 zum	81.	Geburtstag	 Frau	Henniger,	Lieselotte
01.05.		 zum	89.	Geburtstag	 Herrn	Niepel,	Helmut
01.05.		 zum	88.	Geburtstag	 Herrn	Voigt,	Klaus
02.05.		 zum	90.	Geburtstag	 Frau	Schirmer,	Gertrud
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Startgebühr:	 keine
Schuhe:	 helle,	abriebfeste	Sohle
Verpflegung:	 Speisen	und	Getränke
Preise:	 Stadtfest-Wanderpokal	des	Bürgermeisters
	 1.	Preis:	 Freikarten	für	das	Stadtfest	
	 	 Abendkonzert	am	06.09.2014
	 	 im	Lutschgen	mit	KARUSSELL,	
	 	 Purple	Schulz	&	Schrader
	 	 und	QUO-Status	Quo	Cover	Band
	 2.	Preis:	 Freikarten	für	einen	Besuch	
	 	 im	neuen	Stadtbad
	 3.	Preis:	 1	Kasten	Bier
 Jeder Teilnehmer erhält ein Präsent.

Der	Gewinner	des	Wanderpokals	kann	den	Pokal	im	kommenden	
Jahr	erneut	zum	Stadtfest-Turnier	verteidigen.	Nach	dreimaligem	
Gewinn	des	Pokals	in	Folge	geht	der	Stadtfest-Wanderpokal	des	
Bürgermeisters	ins	Eigentum	der	Siegermannschaft	über.
Mannschafts-Meldung	bitte	bis	zum	22. August 2014	an:
	 Stadt	Pößneck
	 Frau	Färber
	 Markt	1
	 07381	Pößneck
	 Tel.:	03647/500	306
	 kultur@poessneck.de
Auf	Garderobe	und	Wertsachen	ist	selbst	zu	achten.	
Der	Veranstalter	übernimmt	keine	Haftung.

Bücherflohmarkt
Der	 FREUNDESKREIS	 BILKE	BIBLIOTHEK	 e.V.	 war	mit	 dem	
Bücherflohmarkt	 zum	 Ostermarkt	 am	 13.04.2014	 im	 Café	 
Neubert	 wieder	 recht	 erfolgreich.	 Mit	 Büchern	 zum	 Kilo-Preis	
konnten	430	€	eingenommen	und	auf	das	Sonderkonto	 für	die	
Stadtbibliothek	Bilke	eingezahlt	werden.
Vielen	Dank	an	alle	aktiven	Vereinsakteure	und	lesebegeisterten	
Flohmarktbesucher!
Den nächsten Bücherflohmarkt gibt es zur Saale-Orla Schau 
am	Samstag,	10.	Mai	2014,	von	13.00	bis	18.00	Uhr	und	Sonn-
tag,	 11.	 Mai	 2014,	 von	 13.00	 bis	 18.00	 Uhr,	 wieder	 im	 Café	 
Neubert.

Pößnecker Bäder

19 Teilnehmergruppen zum 3. Pößnecker Wasserfest!

Am	17. Mai 2014	findet	im	Pößnecker Stadtbad	das	nun	bereits	
3.	Pößnecker	Wasserfest	statt.	Wie	in	den	beiden	vergangenen	
Jahren	 haben	 die	 angemeldeten	 Teilnehmergruppen	 und	 ihre	
Unterstützer	den	Kampf	um	das	von	der	Kreissparkasse	Saale-
Orla	gestiftete	Preisgeld	in	Höhe	von	2.000	Euro	aufgenommen.	
Nun	kommt	es	darauf	an,	am	17.	Mai	möglichst	viele	Bahnen	zu	
schwimmen,	um	sich	einen	möglichst	großen	Anteil	zu	sichern	
und	-	natürlich,	um	die	von	der	Stadtmarketing	Pößneck	GmbH	
initiierte	Wette	 zu	gewinnen.	Wenn	die	Teilnehmer	es	schaffen	
sollten,	die	Anzahl	der	Bahnen	aus	dem	Vorjahr	zu	erreichen,	er-
höht	die	städtische	Gesellschaft	das	Preisgeld	um	weitere	2.000	
Euro!
Am	Wochenende	ist	die	Anmeldefrist	für	das	Wasserfest	abge-
laufen.	19	Teilnehmergruppen	-	gemeinnützige	Vereine,	Schulen	
sowie	 Kinder-	 und	 Jugendeinrichtungen	 -	 haben	 sich	 für	 das	
Wasserfest	angemeldet.	Viele	der	Gruppen	sind	bereits	zum	drit-
ten	Mal	dabei.	Es	gibt	aber	auch	Neuzugänge,	wie	zum	Beispiel	
den	Tanzsportverein	Pößneck	 oder	 die	Prinzengarde	des	Car-
nevalsclub	Schlettwein.	Am	17.	Mai	geht	es	dann	von	10	bis	20	
Uhr	um	alles!
Wir	 wünschen	 allen	Teilnehmergruppen	möglichst	 viele	 Unter-
stützer	und	zum	Wasserfest	viele	geschwommene	Bahnen!

Alle	 kleinen	 und	 größeren	Gäste	 des	 Stadtfestes	 können	 sich	
auf	 viele	Zauber-Überraschungen	 freuen!	Die	humorvolle	Zau-
bershow	mit	VOLKER	rund	um	den	Zirkus	lässt	die	Kinderherzen	
höher	schlagen.	Die	Kinder	können	 in	der	 „Manege“	als	kleine	
Assistenten	fungieren	und	sogar	mitzaubern.	Der	Magier	mit	Zy-
linder	wird	 zum	Stadtfest	mit	 tollen	Tricks	 aus	 seinem	 zauber-
haften	Hut	die	Zuschauer	begeistern.	Das	humorvolle	Zauber-
Mitmachprogramm	beginnt	15.00	Uhr	auf	der	Kinderbühne	und	
sollte	keiner	verpassen!
Überzeugen	Sie	sich	selbst	zum	Pößnecker	Stadtfest-Sonntag 
am 7. September auf der Markt- und Kinderbühne, der Ein-
tritt ist frei!

Eintrittskarten für die Pößnecker Kult-Rock-Nacht zum 
günstigen Vorverkaufspreis sichern!
Der	beliebte	Entertainer	DIDIPLAY	wird	mit	seiner	lockeren	und	
liebenswerten	 Art	 durch	 das	 fulminante	 Abendprogramm	 mit	
PURPLE SCHULZ & SCHRADER, KARUSSELL und QUO 
führen	und	zur	Aftershow-Party	mit	seinen	Stimmungs-Hits	die	
fulminante	Kult-Rock-Nacht im Lutschgenpark am 6. Septem-
ber 2014	ausklingen	lassen.
Ab	sofort	gibt	es	die	Eintrittskarten	zum	Vorverkaufspreis	von	
nur 23,50 EUR	in	der	Stadtinformation	Pößneck	(Telefon:	03647-
412295)	oder	am	6.	September	an	der	Abendkasse	zum	Preis	
von	29,50	€.	Weitere	 Informationen	zum	Kartenvorverkauf	und	
zum	Festprogramm	gibt	es	unter	www.poessneck.de.

Die	Stadtverwaltung	Pößneck	als	Veranstalter	und	das	Veranstal-
tungsbüro	Andreas	Dornheim	laden	schon	heute	alle	Gäste	aus	
nah	und	fern	zur	Kult-Rock-Nacht	am	Samstagabend	und	zum	
verkaufsoffenen	Stadtfest-Sonntag	mit	diesem	besonderen	Ver-
anstaltungshöhepunkt	recht	herzlich	ein.
Text / Foto: Agentur

Vorverkaufsstellen:
•	 Stadtinformation	Pößneck,	
	 Breite	Straße	18,	07381	Pößneck,	Tel.	03647	412295
•	 Buchhandlung	am	Markt,	
	 Markt	2,	07381	Pößneck,	Tel.	03647	414531
•	 Buchhandlung	Arthur	Müller,	
	 Krautgasse	8,	07381	Pößneck,	Tel.:	03647	412379
•	 Kreissparkasse	Saale-Orla,	
	 Ticketsystem	(red	bank	Card-Rabatt)
•	 Ticketshop	Thüringen,	www.ticketshop-thueringen.de

24. Pößnecker Stadtfest

Ausschreibung zum Stadtfest-Turnier 
um den Stadtfest-Wanderpokal des Bürgermeisters

Liebe Sportfreunde aus Pößneck und Umgebung,
auch	 in	 diesem	 Jahr	 geht’s	 zum	Stadtfest	wieder	 sportlich	 zu.	
Der	 vom	 Bürgermeister	 gestiftete	 Stadtfest-Wanderpokal	 wird	
nun	bereits	zum	achten	Mal	an	den	Sieger	weitergegeben.	Wie	
bereits	 im	Vorjahr	 soll	 auch	 in	 diesem	Jahr	wieder	 ein	Volley-
ball-Turnier	ausgetragen	werden.	Dazu	rufen	wir	möglichst	viele	
Freizeitsportler	 auf,	 sich	 an	 dem	Turnier	 zu	 beteiligen,	wobei	
der	Faktor	„Spaß	am	Spiel“	hier	ganz	groß	im	Vordergrund	ste-
hen	soll.

Veranstalter:	 Stadt	Pößneck
Turnierleiter:	 Joachim	Büchel,	Frank	Reichmann
Spielort:	 Sporthalle	„Im	Rosental“,
	 In	der	Griebse,	07381	Pößneck
Spielzeit:	 Samstag,	6.	September	2014,	
	 10.00	-	14.00	Uhr
	 Einspielzeit	ab	9.30	Uhr
Regeln:	 Gültige	Volleyballregeln.
	 Einen	Ball	bitte	mitbringen.
	 Zugelassen	sind	Freizeitmannschaften.	
	 Da	es	sich	um	ein	Freizeitvolleyballturnier	
	 handelt,	sollen	aus	Fairnessgründen	Spieler,	
	 die	aktiv	in	Runden	spielen,	nicht	teilnehmen.
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Angehörige	von	Menschen	mit	Demenz	brauchen	Unterstützung	
und	das	Wissen,	was	auf	sie	zukommt	und	wo	sie	Hilfe	bekom-
men	können.	Die	Schulungsreihe	besteht	aus	7	Einheiten,	be-
ginnend	am	03.06.2014,	welche	jeweils	dienstags	von	16.00	bis	
18.00	Uhr	 im	Mehrgenerationenhaus,	Franz-Schubert-Straße	8	
stattfinden.	Dabei	wird	es	um	Themen	wie	den	Verlauf	der	Er-
krankung,	 Leistungen	 der	 Pflegeversicherung,	 aber	 auch	 um	
rechtliche	und	ethische	Fragestellungen	in	Zusammenhang	mit	
der	Demenz	gehen.	Im	Mittelpunkt	stehen	dabei	immer	der	Um-
gang	mit	den	Betroffenen,	um	Belastungen	für	alle	Beteiligten	zu	
minimieren	und	der	Erfahrungsaustausch	der	Teilnehmer.
Die	Veranstaltung	wird	durch	die	Kaufmännische	Krankenkasse	
gefördert,	Versicherte	anderer	Kassen	sind	herzlich	willkommen.
Bei	 Interesse	 wenden	 Sie	 sich	 bitte	 an	 die	 Alzheimer	 Gesell-
schaft	 Thüringen	 e.V.	 unter	 0361	 21031-555.	 Anmeldungen	
und	 Informationen	 im	 Pößnecker	Mehrgenerationenhaus	 unter	
03647	414577.

Kontakt
•	 Alzheimer	Gesellschaft	Thüringen	e.V.
	 Pfeiffersgasse	12
	 99084	Erfurt	
	 Tel.	0361	21031-555
	 Fax.	0361	21031-349	
	 Email:	info@alzheimer-thueringen.de
	 Homepage:	www.alzheimer-thueringen.de
•	 Mehrgenerationenhaus
	 Freizeitzentrum	Pößneck	e.V.
	 Franz	Schubert	Straße	8
	 Tel.:	03647	414577
	 Fax:	03647	419062
	 Mail:	mgh@fzz-poessneck.de
	 Web:	www.fzz-poessneck.de
Bitte beachten Sie: Das Mehrgenerationenhaus Freizeitzen-
trum Pößneck ist am 02. und am 30. Mai 2014 geschlossen.
Das	Mehrgenerationenhaus	Pößneck	wird	aus	dem	Sozialfond	
der	Europäischen	Union	kofinanziert.
Olivia Körner-Töpfer
Koordinatorin im MGH Pößneck

Veranstaltungen in Pößneck

Sonderausstellung  
im Stadtmuseum Pößneck:

„Wenn Liebe ohne Folgen  
bliebe…“ - 
Eine Kulturgeschichte  
der Verhütung

Sonderausstellung bis zum 8. Juni 
2014
Der	 Wunsch,	 die	 Empfängnis	 zu	 kont-
rollieren,	 ist	 zweifelsohne	 so	 alt	 wie	 die	

Menschheit	selbst.	Erste	Belege	über	die	Anwendung	von	Ver-
hütungsmitteln	 stammen	 bereits	 aus	 der	 Antike,	 wo	 man	 bei-
spielsweise	 Pessare	 aus	 Holz	 oder	 Leder	 nutzte	 oder	 auf	 die	
Wirkung	verschiedener	Substanzen	wie	Krokodilskot,	Honig	oder	
Akazienharz	vertraute,	die	vaginal	als	Tampon	oder	Lösung	ver-
abreicht	wurden.	Dieses	alte	Wissen	existierte,	um	volksmedizi-
nische	Erfahrungen	angereichert,	bis	ins	Mittelalter	fort.	Offiziell	
spielte	 es	 aber	 nur	 eine	 untergeordnete	Rolle,	 da	 die	 von	 der	
Kirche	dominierte	Gesellschaft	sexuelle	Beziehungen	nur	unter	
dem	Aspekt	der	Zeugung	erlaubte	und	durch	die	Inquisition	das	
Wissen	der	„weisen	Frauen“	auf	den	Scheiterhaufen	verbannte.

Bad am Wald auch in diesem Jahr wieder für Sonnen-
hungrige am Start!
Das	Pößnecker	Bad	am	Wald	wird	am	31. Mai in die Sommer-
saison	starten.	Ab	dem	letzten	Mai-Wochenende	können	dann	
wieder	die	Wasserratten,	Sonnenanbeter	und	Rutschfanatiker	in	
die	idyllische	Anlage	am	Stadtrand	von	Pößneck	pilgern	und	an	
der	frischen	Luft	ins	Wasser	springen.
Bis	 zum	 Beginn	 der	 Sommerferien	 ist	 das	 Bad	 am	Wald	 bei	
schönem	Wetter	montags	bis	freitags	von	12	bis	18	Uhr	und	am	
Wochenende	von	10	bis	18	Uhr	geöffnet.	In	den	Sommerferien	
wird	an	allen	Wochentagen	von	10	bis	18	Uhr	geöffnet.	Auch	in	
diesem	Jahr	wird	wieder	der	Laufball	im	Einsatz	sein	und	die	Kin-
der	zu	sportlicher	Betätigung	und	Balancetests	animieren.	Neu	
ist,	dass	das	Pößnecker	Stadtbad	während	der	Sommermonate	
geöffnet	 bleibt.	 So	 kommen	 die	 regelmäßigen	 Saunabesucher	
auch	 in	 den	Sommermonaten	 auf	 ihre	 Kosten,	 aber	 auch	 alle	
anderen	Sportbegeisterten	können	die	Sporteinrichtungen	des	
Stadtbades	nutzen.
Vom	4.	bis	17.	August	 finden	 im	Stadtbad	dann	 jährliche	War-
tungswochen	statt.	Dabei	werden	die	Becken	grundgereinigt	und	
Wartungsarbeiten	 ausgeführt.	 In	 den	 beiden	Wartungswochen	
bleibt	das	Stadtbad	geschlossen.
Andreas Dreißel, Stadtmarketing Pößneck GmbH

Badespaß in Pößneck

Stadtbad
Bernhard-Siegel-Platz	1
Tel.	03647	505510

Öffnungszeiten:
täglich von 10 bis 21 Uhr
zusätzlich mittwochs 
Frühschwimmen von 6 bis 10 Uhr

Die	Sauna	ist	täglich	ab	10	Uhr	geöffnet.

Aktuelle Informationen	unter	www.poessnecker-baeder.de

Gemeinsam geht es besser

Treffen für Angehörige  
von Menschen mit Demenz

Am	Dienstag,	dem	06.	Mai	2014,	trifft	sich	die	Selbsthilfegruppe	
für	Angehörige	von	Menschen	mit	Demenz	von	16.00	bis	18.00	
Uhr	in	der	Cafeteria	des	Pößnecker	Mehrgenerationenhauses	in	
der	Franz-Schubert-Straße	8.	Gestartet	wird	mit	einem	gemein-
samen	Kaffeetrinken.	Falls	die	Wetterverhältnisse	es	zulassen,	
gibt	 es	 anschließend	 einen	 gemeinsamen	 Spaziergang.	 Dazu	
können	 auch	 die	 dementiell	 erkrankten	Verwandten,	 denen	 es	
möglich	 ist	 eine	 kleine	ebenerdige	Wegstrecke	 zurückzulegen,	
mitgebracht	werden.	Das	Treffen	dient	der	Entspannung,	des	ge-
genseitigen	Austausches	und	der	Hilfestellung.	Die	Gruppe	trifft	
sich	 immer	am	ersten	Dienstag	 im	Monat	von	16.00	bis	18.00	
Uhr	als	Hilfe	zur	Selbsthilfe.	Auch	fachliche	Themen	sind	geplant,	
die	 in	Kooperation	mit	 der	Kontaktstelle	 für	 Selbsthilfegruppen	
im	Landratsamt	Saale-Orla	und	der	Thüringer	Alzheimergesell-
schaft	möglich	 sind.	 Letztere	 beabsichtigt,	 ab	 Juni	 eine	 Schu-
lungsreihe	für	Angehörige	von	Menschen	mit	Demenz	durchzu-
führen:

Die Alzheimer Gesellschaft Thüringen e.V. bietet ab 
03.06.2014 zusammen mit dem Mehrgenerationenhaus eine 
Schulungsreihe für Angehörige von Menschen mit Demenz 
in Pößneck an.
In	Thüringen	leben	etwa	37.000	Menschen	mit	einer	Demenz.	Im	
Landkreis	Saale-Orla	sind	es	nach	Hochrechnungen	etwa	1.500.	
Studien	belegen,	dass	zwei	Drittel	der	Betroffenen	von	der	eige-
nen	Familie	gepflegt	und	betreut	werden.
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Einmaliges Chorkonzert in der Stadtkirche 
Pößneck

Kreutzbach-Jehmlich-Orgel erstmals konzertant zu 
hören

Die	Ev.-Luth.	Kirchgemeinde	Pößneck	lädt	alle	Interessierten	am	
Sonnabend, dem 3. Mai, 18.00 Uhr	 zu	einem	Chorkonzert	 in	
die	Stadtkirche	St.	Bartholomäus	Pößneck	ein.	Die	Kantorei	der	
Stadtkirche	 Pößneck	 wird	 gemeinsam	mit	 den	 Kantoreien	 der	
Stadtkirchen	Wermelskirchen/NRW	und	Bad	Berka	ein	facetten-
reiches	Konzert	 gestalten.	Neben	großen	Chorwerken	aus	der	
Romantik	(Ausschnitte	aus	„Die	Schöpfung“	von	Haydn	und	Wer-
ke	von	Brahms,	Dvorak	und	Verdi)	 stehen	auch	 jazzorientierte	
Werke	und	herzergreifend	schöne	Werke,	wie	z.B.	der	Abendse-
gen	aus	der	Oper	„Hänsel	und	Gretel“	von	Humperdinck	auf	dem	
Programm.	Als	besonderes	Bonbon	wird	in	diesem	Konzert	auch	
die	große	Kreutzbach-Jehmlich-Orgel	 erst-	 und	 letztmalig	 kon-
zertant	nach	Abschluss	der	3.	Ausbaustufe	erklingen.	Der	Eintritt	
ist	frei(willig).	Es	wird	um	Spenden	für	die	letzte	Ausbaustufe	und	
die	damit	verbundene	endgültige	Fertigstellung	der	Orgel	gebe-
ten,	die	möglichst	in	diesem	Jahr	beauftragt	werden	soll,	damit	
die	Orgel	vollständig	saniert	beim	Thüringentag	im	Juni	2015	er-
klingen	kann.
Text / Foto: Hartmut Siebmanns

22. Saale-Orla-Schau:

Noch mehr Angebote für die ganze Familie

Vom 9. bis 11. Mai gibt es in Pößneck wieder viel zu erleben 
- Gartenbereich erweitert - Fahrzeuge laden zum Probesit-
zen ein - Zweite Halle für leckere Speisen und Unterhaltung 
- Nützliche Fachvorträge
Eine	 zweite	 Halle,	 die	 der	 Messeveranstalter	 RAM	 aufstellt,	
macht	 es	 deutlich:	 Die	 Saale-Orla-Schau	 hat	 in	 diesem	 Jahr	
noch	mehr	 zu	 bieten.	 Ausgebaut	 wurde	 der	Gartenbereich,	 in	
dem	prächtig	blühende	Pflanzen,	Gartenmöbel	und	nette	Acces-
soires	die	Besucher	erfreuen.	Unter	anderem	stellt	 die	einzige	
regionale	Staudengärtnerei	 rund	300	verschiedene	Staudenar-
ten	sowie	Heilpflanzen,	seltene	Gewürze	und	Raritäten	vor.	Auch	
der	Fahrzeugbereich	wurde	erweitert	-	verschiedene	Autohäuser	
der	Region	laden	zum	Probesitzen	ein.	Vom	9.	bis	11.	Mai	prä-
sentieren	mehr	als	100	Aussteller	zum	22.	Mal	ihre	Produkte	und	
Dienstleistungen	in	Pößnecks	Shedhalle	und	auf	dem	Viehmarkt-
gelände.	Bei	wieder	freiem	Eintritt	können	sich	die	Besucher	in-
formieren,	was	es	 zu	den	Themen	Bauen	und	Energiesparen,	
Haushalt,	Wohnen,	Garten,	Ernährung	und	Gesundheit	Neues	
gibt.	 Ob	 man	 sich	 zum	 geplanten	 Badumbau	 beraten	 lassen	
möchte	oder	eine	energetische	Sanierung	des	Eigenheims	plant,	
ob	moderne	Haushaltsgeräte	die	Arbeit	erleichtern	sollen	oder	
medizinische	Tipps	willkommen	sind	-	die	Saale-Orla-Schau	ist	
die	richtige	Adresse.
Wintergärten,	 Fenster,	 Türen,	 Fußböden,	 Heizsysteme,	 Solar-	
und	Biokläranlagen	setzen	Akzente	 im	großen	Baubereich	der	

Azadirachta indica (Nimbaum) aus dem »Botanical Magazine« 
Tafel 1066 (1807).

Obwohl	der	Coitus	Interruptus	oder	die	Enthaltsamkeit	deshalb	
wahrscheinlich	die	am	häufigsten	angewandten	„Verhütungs-
rezepte“	waren,	existierten	dennoch	natürliche	Methoden	und	
wurden	in	der	Lebenswelt	der	Frauen	mündlich		weiter	gegeben.	
Kräuterbücher	informierten	über	verschiedene	empfängnisver-
hütende	und	abortive	Pflanzen,	zu	denen	schon	damals	zum	
Beispiel	Sadebaum,	Nimbaum	oder	Hibiskus	zählten.	Als	Mitte	
des	19.	Jahrhunderts	die	medizinischen	Methoden	zur	Fest-
stellung	von	Schwangerschaften	exakter	wurden,	entglitt	den	
Frauen	zunehmend	die	Deutungshoheit	über	ihren	Körper.
In	einem	Gebärstreik	versuchten	sie	1913	auf	ihre	elende	Lage	
im	 Kontext	 der	 sozialen	 Frage	 aufmerksam	 zu	 machen.	 Die	
Jahre	der	Weimarer	Republik	standen	dann	im	Zeichen	tiefgrei-
fender	 Reformen,	 Sexualberatungsstellen	 wurden	 eingerichtet,	
Mutterschutzmaßnahmen	 eingeführt,	 über	 den	 Abtreibungspa-
ragraphen	debattiert.

Werbung für Fischblasenkondome, 1925.

Kurze	Zeit	später	brachte	das	nationalsozialistische	Regime	eine	
konservative	 Wende.	 Möglichst	 hohe	 Geburtenziffern	 sollten	
erzielt	 werden,	 aus	 rassenpolitischen	 Gesichtspunkten	 wurde	
die	deutsche	Mutter	zur	Heldenfigur	stilisiert.	Die	revolutionärs-
te	Neuerung	 in	der	Nachkriegszeit	war	wohl	 in	Ost-	wie	West-
deutschland	 die	Erfindung	 der	Pille,	 die	 in	 den	 1970er	 Jahren	
den	Ausgangspunkt	für	ein	neues	Lebensgefühl	bildete.	Bis	heu-
te	ist	es	allerdings	nur	das	Kondom,	das	neben	der	Schwanger-
schaft	 auch	ansteckende	Krankheiten	 verhütet.	Daneben	 steht	
uns	derzeit	eine	Vielzahl	weiterer,	natürlicher,	hormoneller,	me-
chanischer	und	chemischer	Verhütungsmethoden	zur	Verfügung.
Eine	 herzliche	Einladung	 geht	 an	 alle	 Interessierte,	 diese	 kul-
turgeschichtliche	Ausstellung	bis zum 8. Juni im	Stadtmuseum	
Pößneck	zu	sehen.	Herzlich	willkommen!
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Im	 Eröffnungskonzert	 am	 11. Mai	 wird	 Domorganist	 Prof.	 
Heribert	Metzger	aus	Salzburg/Österreich	Werke	von	J.	S.	Bach,	
Muffat	und	Doppelbauer	spielen.	Dazu	bringt	er	mit	Werken	von	
Mozart	(Fantasie	für	eine	Flötenuhr)	und	Heiller	(Tanz-Toccata)	
auch	sehr	publikumsfreundliche	Orgelmusik	mit.
Für	das	zweite	Konzert	am	14. Mai	konnte	mit	Els	Biesemans	
aus	Zürich	nicht	nur	eine	profilierte	Konzertorganistin,	sondern	
auch	eine	weltweit	 gefragte	Organistin	der	 jungen	Generation,	
die	für	ihre	außergewöhnlichen	Programme	bekannt	ist,	gewon-
nen	werden.	Sie	wird	neben	Werken	von	J.	S.	Bach,	Böhm	und	
Jongen	 den	 „Ragtime-Waltz“	 von	 Kagel	 und	 „Variationen	 über	
ein	eigenes	Thema“	von	Beethoven	mitbringen.
Das	dritte	Konzert	am	18. Mai	bestreitet	traditionell	mit	Hartmut	
Siebmanns	 der	 Kantor	 der	 Stadtkirche	 Pößneck	 und	 künstle-
rische	 Leiter	 des	 Internationalen	 Pößnecker	 Orgelfrühlings.	
Er	 spielt	 neben	 den	 erwähnten	 Uraufführungen	 von	 Hollings-
haus	 und	 Sanders	 Orgelwerke	 von	 J.S.	 Bach,	 Mendelssohn	 
(Cornelius-Marsch),	Willscher	(Tango	aus	„7	Tänze“)	und	Michel	
(Toccata	jazzica).
Ziel	der	Konzertreihe	ist	es,	auch	immer	wieder	Spitzenorganis-
ten	aus	anderen	Ländern	einzuladen,	die	einen	repräsentativen	
musikalischen	Querschnitt	aus	ihrer	Heimat	mitbringen,	um	so-
mit	im	Laufe	der	Jahre	den	interessierten	Zuhörern	die	kulturelle	
Vielfalt	möglichst	vieler	Länder	nahe	zu	bringen	-	Musik	als	Brü-
ckenbauer	zwischen	den	Kulturen.	Dieses	Jahr	werden	die	Län-
der	Österreich	und	Schweiz	vorgestellt,	nachdem	in	den	vergan-
genen	Jahren	bereits	England,	Ungarn,	Dänemark,	Niederlande,	
Belgien,	Frankreich	und	Tschechien	an	der	Reihe	waren.	In	allen	
Konzerten	stehen	sich	Alt	und	Neu	gegenüber	und	bringen	für	
die	 Zuhörer	 eine	 gelungene	 Mischung	 und	 viel	 Abwechslung.	
Alle Konzerte beginnen um 19 Uhr.
Weitere	Informationen	finden	Sie	auch	unter	
www.orgelbauverein-poessneck.de!
Eintrittspreise:	 10	€	/	8	€	(Schüler,	Studenten,	Arbeitslose	
	 und	 Schwerbehinderte)	 Kinder	 bis	 14	 Jahre	

haben	freien	Eintritt
Karten erhalten	Sie	an	folgenden	Vorverkaufsstellen:
-	 Evangelisches	Gemeindeamt	Pößneck,	
	 Kirchplatz	13,	Tel.	0	36	47/41	22	80,
-	 Stadtinformation	Pößneck,	
	 Breite	Straße	18,	Tel.	0	36	47/41	22	95,	
-	 Buchhandlung	Müller,	
	 Krautgasse	8,	Tel.	03647/41	23	79

Pößnecker Sonntags-Streifzüge

Thematische Stadtführungen im Sommerhalbjahr

Messe.	 Experten	 erläutern,	 wie	 man	 Strom	 selbst	 erzeugen	
kann.	 Im	 Dienstleistungsbereich	 informiert	 der	 Zweckverband	
Wasser	und	Abwasser	über	Biokläranlagen,	die	Bundeswehr	be-
rät	in	ihrem	Karrieremobil,	der	Lohnsteuerhilfeverein	gibt	Tipps,	
wie	man	Steuern	spart,	Stadtverwaltung	und	Landratsamt	stel-
len	 ihre	Serviceleistungen	vor.	Aktuelle	Tipps	zum	Energiespa-
ren	erhält	man	bei	den	Stadtwerken	Jena	und	in	Fachvorträgen	
von	Experten.	Leckermäuler	können	sich	mit	Riesaer	Teigwaren	
versorgen,	die	es	im	großen	Werksverkauf	zum	Messepreis	gibt.	
Wer	sich	unter	einer	Apfelbeere,	Aronia	genannt,	nichts	vorstel-
len	kann,	mag	sie	am	Stand	der	AOK	verkosten.

Ergänzt	wird	das	Produkt-	und	Informationsangebot	durch	nützli-
che	Fachvorträge,	die	hilfreiche	Anregungen	geben.	Im	Gartenbe-
reich	können	sich	die	Besucher	über	den	richtigen	Baumschnitt,	
die	Bedeutung	von	Nützlingen,	die	Merkmale	der	verschiedenen	
Dahlienarten	 und	Wildkräuter	 informieren.	 Außerdem	 erfahren	
sie,	wie	man	einen	Kleingarten	so	anlegt,	dass	Mensch,	Tier	und	
Pflanze	sich	darin	wohlfühlen.	Ein	weiterer	Vortragskomplex	wird	
im	Beratungszelt	der	Öko-Vereinigung	Mitteldeutschland	e.V.	an-
geboten.	Dort	steht	an	allen	drei	Tagen	das	Thema	„Strom	selbst	
erzeugen	mit	erneuerbaren	Energien“	im	Mittelpunkt.	Wirtschaft-
lichkeitsberechnungen	sowie	Informationen	über	Zuschüsse	und	
Förderungen	bieten	den	Interessenten	Orientierung.
Die	 Unterhaltung	 kommt	 auf	 der	 Saale-Orla-Schau	 ebenfalls	
nicht	zu	kurz.	An	allen	drei	Tagen	ist	auf	der	Bühne	fast	nonstop	
Programm.	 Gerda	 Gabriel	 sorgt	 für	 Stimmung,	 die	 Pößnecker	
Stammtisch	Musikanten	treten	auf,	und	viele	Vereine	und	ande-
re	Akteure	sorgen	mit	Gesang	und	Tanzdarbietungen	-	darunter	
orientalische	Tänze,	Showtanz,	Cowboy	Line	Dance	und	Latein-
amerikanische	Tänze	-	für	Kurzweil.
Kleine	Messebesucher	dürfen	sich	auf	Susi	Sause	alias	Gerda	
Gabriel	freuen.	Susis	Zaubertricks,	Witze	und	Mitmachaktionen	
sorgen	stets	für	gute	Laune.	Freitag	von	15.30	bis	16.00	Uhr	und	
Samstag	von	13.00	bis	13.30	Uhr	lädt	sie	zum	Kinderfest	ein.	Au-
ßerdem	für	die	Kleinen:	Hüpfeberg	Soft	Mountain,	Hüpfburg	für	
Kleinkinder,	Smiley,	Clown	mit	Ballonmodellage.	Was	wäre	eine	
Messe	ohne	kulinarische	Erlebnisse?	Den	kleinen	und	großen	
Hunger	 stillen	 in	 der	 neuen	 zweiten	Messehalle	 zum	 Beispiel	 
Leckeres	vom	Grill,	Fischgerichte,	Eis	und	süße	Crêpes.
Es	 lohnt	 sich	also	wieder,	 die	Saale-Orla-Schau	zu	besuchen.	
Möglich	 ist	 das	 am	 Freitag	 von	 13.00	 bis	 18.00	 Uhr	 und	 am	 
Wochenende	von	10.00	bis	18.00	Uhr.	Weitere	Informationen	im	
Internet	unter	www.saaleorla-schau.de
Text / Foto: RAM Erfurt

6. Internationaler Pößnecker Orgelfrühling

Organisten aus Österreich, der Schweiz und Deutsch-
land spielen vom 11. bis 18. Mai

Orgelklänge	der	Spitzenklasse	sind	vom	11. bis 18. Mai	wieder	
in	Pößneck	 zu	 hören.	 Zum	6. Internationalen Pößnecker Or-
gelfrühling	lädt	die	Kirchgemeinde	der	evangelisch-lutherischen	
Kirche	mit	 Unterstützung	 der	 Stadt	 Pößneck	 und	 GGP	Media	
herzlich	in	die	Jüdeweiner	Kirche	ein.	In	diesem	Jahr	stehen	die	
Uraufführungen	der	 „Thüringer	Sommermusik“	 von	Dr.	Markus	
Frank	Hollingshaus	und	der	„Sieben	Propositionen“	des	ameri-
kanischen	Komponisten	Bernard	Wayne	Sanders	im	Mittelpunkt	
der	Konzertreihe.	Daneben	stehen	wieder	Werke	aus	allen	Epo-
chen	mit	dem	Schwerpunkt	auf	J.S.	Bach	und	moderner	Orgel-
musik.
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Foto: Konzertagentur Thüringen

MITTELDEUTSCHE  
BUCHMESSE

in Pößneck  
vom 13. Juni bis 15. Juni 2014

Freitag, 
13. Juni Wohnheim der Volkssolidarität, 
 C.-G.-Vogelstraße 9
19:30	Uhr		 zum	Auftakt:	Autorenlesung
(Einlass	19:00	Uhr)		 Peter und Franz Sodann sowie 
 Julia Zabolitzki	lesen	„FABIAN“	
	 nach	Erich Kästner
 Eintritt	15,00	€,	Premiumticket	20,00	€
	 Kartenvorverkauf:
	 Stadtinfo	Pößneck	oder	
	 www.mitteldeutsche-buchmesse.de
Sonnabend, 
14. Juni Messegelände an der Shedhalle, 
 C.-G.-Vogelstraße
 Tageskarte	3,00	Euro,	
	 Kinder	bis	16	Jahre	haben	freien	Eintritt
10:00	-	18:00	Uhr		 Mitteldeutsche Buchmesse 
	 mit	über	70	Austellern
10:00	-	18:00	Uhr	 Christian	Müller	vom	Kunsthaus	Müller	

aus	Wurzbach	präsentiert	seine	hoch-
wertigen	originalen	Lithografien und de-
monstriert	live	den	Steindruck auf	einer	
Galgenpresse

10:00	-	18:00	Uhr		 Gastronomiebereich 
 am Messegelände: 
 Kulinarische	Entdeckungsreise
10:30	-	18:15	Uhr		 23 Autorenlesungen 
 an den drei Leseorten
 (Haus	1:	Foyer;	Haus	2:	Foyer;	
	 Haus	2:	Drucksaal	der	Berufsschule	)
16:15	Uhr		 Thomas Bauer „MUSH!“	-	
	 Reiselesung	und	Foto-Show	
	 mit	„arktischer“	Musik	(Foyer	Haus	2)
Sonnabend, 
14. Juni  Aula der Berufsschule, 
 C.-G.-Vogelstraße 7 (Haus 2)
19:00	Uhr		 Die Afterbookparty
 Live-Musik:	LUNICS	aus	Pößneck,
	 Fingerfood:	Hotel	Villa	Altenburg
	 der	ultimative	Treffpunkt	
	 für	Messebesucher	und	Aussteller
	 Eintritt:	3,00	Euro	oder	Tagesticket	
	 (Sonnabend)	zur	Buchmesse

Die	 Stadt	 Pößneck	 bietet	 dieses	 Jahr	 neben	 den	 individu-
ell	 buchbaren	 Stadtführungen	 wieder	 die	 Veranstaltungsreihe	 
„Pößnecker	Sonntags-Streifzüge“	mit	thematischen	Stadtführun-
gen	am	jeweils	letzten	Sonntag	des	Monats	Mai	bis	September	
an.	 Dank	 der	 Initiative	 der	 Pößnecker	 Stadtführer	 können	 Sie	
sich	auf	neue	thematische	Aspekte	der	umfangreichen	Stadtge-
schichte	und	neuartige	Rundgänge	mit	spannenden	Geschich-
ten	freuen.
Den	Auftakt	dieser	 thematischen	Stadtführungen	 im	Jahr	2014	
bildet	ein	Rundgang	mit	dem	Thema	„Das neue Pößneck“,	zu	
dem	der	Veranstalter,	die	Stadt	Pößneck,	herzlich	einlädt.
Treffpunkt ist am Sonntag, dem 18. Mai, 13.30 Uhr auf dem 
Marktplatz.
Bürgermeister	Michael	Modde	wird	die	interessierten	Gäste	auf	
diesem	Streifzug	begleiten	und	über	das	neue	Pößneck	berich-
ten.	 Stationen	 werden	 unter	 anderem	 Projekte	 in	 der	 Breiten	
Straße	und	der	Saalfelder	Straße,	das	alte	Stadtbad,	die	ehe-
malige	Seigesche	Schönfärberei,	das	Schützenhaus,	das	neue	
Museum,	das	alte	Molkereigelände	sowie	das	Neubauprojekt	in	
der	Turmstraße	sein.
Dazu	sind	alle	herzlich	willkommen.	Die	Teilnahme	ist	kostenfrei,	
um	eine	Spende	wird	gebeten.
Weitere	Details	 entnehmen	Sie	bitte	 den	Veröffentlichungen	 in	
der	Tagespresse,	im	Stadtanzeiger	und	Aushängen	sowie	www.
poessneck.de.

Freuen Sie sich auf weitere 
„Pößnecker Sonntags-Streifzüge“ 2014:
29.06.2014	 „Historisches	in	der	Pößnecker	Heide	-	
	 Geführte	Radwanderung“
	 M.	Eckardt-Bick,	Treffpunkt:	13.30	Uhr	
	 Parkplatz	Bad	am	Wald
27.07.2014	 „Von	Platz	zu	Platz“
	 K.-H.	Röser,	Treffpunkt:	13.30	Uhr	Marktplatz
24.08.2014	 „Die	ältesten	Begräbnisstätten	von	Pößneck“
	 H.-W.	Enkelmann,	Treffpunkt:	13.30	Uhr	
	 Ethel-Julius-Rosenberg	Platz
28.09.2014	 „Musikalischer	Stadtrundgang	-	
	 Fabrikantenvillen	in	Pößneck“	
	 in	Zusammenarbeit	
	 mit	der	Musikschule	Saale-Orla

Harfe und Tuba im Zyklus Meistersolisten

am 4. Juni im Pößnecker Rathaus

Ein	 besonders	 interessantes	 Konzert	 kann	 man	 am	 Mitt-
woch,	dem	4.	Juni	2014,	19.30	Uhr	 im	Pößnecker	ehrwürdigen	 
Rathaussaal	 im	Zyklus	Meistersolisten	 erleben,	wenn	 Jessyca	
Flemming	 (Harfe)	 und	Robert	Schulz	 (Tuba)	 in	 einer	 sehr	 sel-
tenen	 Besetzung	 miteinander	 musizieren.	 Gespannt	 sein	 darf	
man	auf	die	ungewöhnliche	Verbindung	beider	klanglich	so	un-
terschiedlichen	Instrumente.	Dem	voluminösen	Klangbild	im	tie-
fen	Register	auf	Grund	der	enormen	Röhrenlänge	steht	ein	eher	
sensibles,	filigranes,	ja	zartes	Instrument	gegenüber	-	Charakte-
re	also,	die	man	sich	gegensätzlicher	kaum	denken	kann.	Und	
überhaupt	ist	die	Tuba	als	Soloinstrument	erstmalig	in	Pößneck	
zu	hören	-	es	empfiehlt	sich	daher,	schon	frühzeitig	Karten	in	der	
Stadtinformation	Breite	Straße	18	zu	erwerben	bzw.	reservieren	
zu	lassen	(Tel.	03647	412295).
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Freitag,	13.	Juni	2014,	19.30	Uhr
2. Mitteldeutsche Buchmesse

Berufsbildungszentrum	Saale-Orla-Kreis	/	Schulteil	Pößneck
Lesung von und mit Peter Sodann

Premiumticket	a	20,00	€	(inkl.	Lesung	am	13.6.14,	
Eintritt	zur	Buchmesse	am	14./15.6.14,	

AFTER-BOOK-Party	am	14.6.14	mit	der	Band	LUNICS	
sowie	Wandkalender	A3	

„Impressionen	zwischen	Saale	und	Orla“)
Ticket	zur	Lesung	am	13.	Juni	2014	a	15,00	€
*************************************************
Freitag,	7.	November	2014,	19.30	Uhr

Bilke-Festsaal
Multivisionsshow „Schottland - Zauber der Natur“

Eine	Reise	mit	traumhaften	Bildern	
und	wunderschöner	Filmmusik.	

Der	weitgereiste	Fotojournalist	Roland	Kock
präsentiert	die	atemberaubenden	Landschaften	

Schottlands	auf	der	Großbildleinwand
*************************************************

Außerdem:

* Stadtführungen
Entdecken	Sie	Pößneck!	Erleben	Sie	die	Stadt	bei	einem	geführ-
ten	Rundgang.	Wir	planen	Ihre	persönliche	Stadtführung.
Sie	 können	 unter	 verschiedenen	Themen	wählen.	Unter	 sach-
kundiger	 Leitung	 unserer	 Stadtführer/Innen	 können	 Sie	 eine	
Wanderung	durch	mehr	als	1.000	Jahre	Geschichte	erleben.
* Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten)
für	das	Thüringer	Landestheater	Rudolstadt	 (siehe	gesonderte	
Information).
Die	Stadtinformation	Pößneck	bietet	 einen	Service	 speziell	 für	
Besucher	des	Theaters	Rudolstadt	an.
Für	Konzert-	 und	Theaterbegeisterte	 können	 in	 der	Stadtinfor-
mation	(Breite	Str.	18	[Zugang	Krautgasse],	Tel.:	03647	412295)	
Tickets	für	alle	Veranstaltungen	des	Theaters	Rudolstadt	erwor-
ben	werden.
* Geschenkgutscheine 
für	 das	 vielfältige	 Angebot	 an	 kulturellen	 Veranstaltungen	 der	
Stadt	sowie	aus	dem	Souvenir-Angebot	der	Stadtinformation.
* Ticketshop für Veranstaltungen
in	der	Stadthalle	Bad	Blankenburg	und	im	Meininger	Hof	Saalfeld	
sowie	für	das	Thüringer	Landestheater	Rudolstadt
* Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts 
„Fettnäppchen“ in Gera und Kapellendorf.
* Thüringer Wald Card
Mehr	als	350	Angebote	als	Einladung,	den	Thüringer	Wald	sowie	
Pößneck	und	Umgebung	zu	entdecken	und	günstiger	zu	erleben.	
Ab	Kauf	ein	Jahr	nutzbar.
* Fischerei-Erlaubnisscheine 
(Tages-, Wochen-, Monats- und Jahreskarten)
und vieles mehr...
Informationen	zu	den	Veranstaltungen	unter	„Veranstaltungen	in	
Pößneck“	 in	 dieser	 Ausgabe,	 in	 der	 Stadtinformation	 Pößneck	
(Öffnungszeiten	siehe	Veranstaltungstipps)	und	auf	unserer	 In-
ternetseite	unter:	www.poessneck.de.
Petra Barth, Stadtinformation

Informationen der Stadtbibliothek

Diavortrag Südamerika  
„Im Land der Inka“
Mythenumwoben	 ist	 das	 Volk	 der	 Inkas,	
ihre	Kultstätten	und	Ruinen,	majestätisch	
die	 gigantischen	Berge	 der	 Anden	 -	 ihre	

Heimat.
Thomas	Heinze	reist	durch	dieses	Altsiedelgebiet	der	Inkas	-	die	
peruanisch	-	bolivianischen	Anden.	Startpunkt	ist	die	Atacama-
wüste	an	der	Pazifikküste.	Unvorstellbare	Trockenheit	direkt	am	
größten	Ozean	der	Welt,	unerwartete	Oasen,	uralte	Mumienfried-
höfe	und	die	mystischen	Nascalinien	kennzeichnen	die	Atacama.

Sonntag, 
15. Juni  Messegelände an der Shedhalle, 
 C.-G.-Vogelstraße 7
 Tageskarte	3,00	Euro
10:30	-	18:00	Uhr	 Mitteldeutsche Buchmesse 
 mit	über	70	Austellern
10:00	-	18:00	Uhr	 Christian	Müller	vom	Kunsthaus	Müller	

aus	Wurzbach	präsentiert	seine	hochwer-
tigen	originalen	Lithografien	und	de-
monstriert	live	den	Steindruck auf	einer	
Galgenpresse

10:00	-	18:00	Uhr		 Gastronomiebereich am Messegelän-
de: Kulinarische	Entdeckungsreise

10:30	-	18:15	Uhr		 23 Autorenlesungen 
 an den drei Leseorten
 (Haus	1:	Foyer;	Haus	2:	Foyer;	
	 Haus	2:	Drucksaal	der	Berufsschule)
13:30	Uhr		 Stadtführung	„Verlagsgeschichte in 

Pößneck“, Herr	Würzl,
	 Treffpunkt	an	der	Shedhalle
Sonntag, 
15. Juni  Programmpunkte 
 „Rund um den Pößnecker Markt“
14:00	-	17:00	Uhr		 Bücherflohmarkt im	ehemaligen	Café	

Neubert,	Marktplatz/Steinweg

Aktueller Kartenvorverkauf 
in der Stadtinformation:

Samstag,	06.	September	2014	im	Lutschgenpark
PURPLE SCHULZ & SCHRADER
Ost-Rock-Legende KARUSSELL
QUO - Status Quo Cover Band

und DIDIPLAY
*************************************************
Samstag,	10.	Mai	2014,	20.00	Uhr
Bergschlösschen Schlettwein

Völkerball - Die Rammstein Coverband
*************************************************
Samstag,	10.	Mai	2014,	20.00	Uhr

Wotufa-Saal, Neustadt/Orla
The Sands Family + Garlic & Onions

*************************************************
Sonntag,	11.	Mai	2014,	19.00	Uhr

Jüdeweiner Kirche
6. Internationaler Pößnecker Orgelfrühling

Mit	Werken	von	J.	S.	Bach,	W.	A.	Mozart,	A.	Heiller	u.	a.
Orgel:	Domorganist	Heribert	Metzger,	Salzburg/A

*************************************************
Mittwoch,	14.	Mai	2014,	19.00	Uhr

Jüdeweiner Kirche
6. Internationaler Pößnecker Orgelfrühling

Mit	Werken	von	Bach,	Boely,	Franck,	Bonnet,	Aubertin
Orgel:	Els	Biesemans,	Zürich/CH

*************************************************
Sonntag,	18.	Mai	2014,	19.00	Uhr

Jüdeweiner Kirche
6. Internationaler Pößnecker Orgelfrühling
Uraufführung	„Thüringer	Sommermusik“	

von	Hollingshaus	sowie
Suite	„Sieben	Propositionen“	von	Sanders;
außerdem	Werke	von	Bach,	Mendelssohn
Orgel:	Hartmut	Siebmanns,	Pößneck/D

*************************************************
Mittwoch,	21.	Mai	2014,	19.30	Uhr

Stadtbibliothek Bilke
Südamerika „Im Land der Inka“

Diavortrag	von	und	mit	Thomas	Heinze
*************************************************

Mittwoch,	4.	Juni	2014,	19.30	Uhr
Rathaussaal

Rathauskonzert: ZYKLUS JUNGE MEISTERPIANISTEN
Jessyca	Flemming	(Harfe)	und	Robert	Schulz	(Tuba)	

mit	Werken	von	Saint-Saens,	Dussek	u.	a.
*************************************************
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Feld,	Michael:	Gesundheitsdschungel
Sabersky,	Annette:	Echte	Wurst	hat	kein	Gesicht
Die	Schuhbeck-Diät
Dr.	Oetker:	Schlanker	Genuss
Über andere Leute:
Hilmes,	Oliver:	Ludwig	II.
Rubython,	Tom:	Senna	-	Ein	Leben	am	Limit
Karl	der	Große
John	Taylor	-	Gefährlich	gute	Grooves
Für Wissensdurstige und vielseitig Interessierte:
Müller,	Dirk:	Showdown	-	Der	Kampf	um	Europa	und	unser	Geld
Siggelkow,	Bernd:	Ausgeträumt	-	Die	Lüge	vom	sozialen	Staat
Scherf,	Henning:	Altersreise	-	Wie	wir	alt	sein	wollen
Mika,	Bascha:	Mutprobe	-	Frauen	und	das	höllische	Spiel	vom	
Älterwerden
Caberta,	Ursula:	Scientology	-	Die	ganze	Wahrheit
Sarrazin,	Thilo:	Der	neue	Tugendterror
Solomon,	Andrew:	Weit	vom	Stamm	-	Wenn	Kinder	ganz	anders	
sind
Vaas,	Rüdiger:	Vom	Gottesteilchen	zur	Weltformel
Hulme,	Mike:	Streitfall	Klimawandel
Härtel-Petri,	Roland:	Crystal	Meth	-	Wie	eine	Droge	unser	Land	
überschwemmt

Veranstaltungstipps Pößneck  
und Umgebung

Veranstaltungen Mai bis Juni 2014
Alle Informationen unter www.poessneck.de

Mittwoch	-		 16.04.2014	-	
Sonntag	 08.06.2014	
 Stadtmuseum im Rathaus
 Wenn Liebe ohne Folgen bliebe ...
 Eine	Sonderausstellung	
	 zur	Kulturgeschichte	der	Verhütung

Samstag	-		 03.05.2014	-	
Sonntag	 04.05.2014	
 Reitplatz Ludwigshof
 Reit- und Springturnier

Samstag	 03.05.2014
18:00	Uhr	 Stadtkirche St. Bartholomäus Pößneck
 Chorkonzert
 Ausführende	sind	die	Kantorei	der	Stadtkirche	

Wermelskirchen	unter	der	Leitung	von	Andreas	
Pumpa,	die	Kantorei	Bad	Berka	unter	der	Leitung	
von	Johannes	Meyer,	die	Kantorei	der	Stadt-
kirche	Pößneck	unter	der	Leitung	von	Hartmut	
Siebmanns.

Freitag	-		 09.05.2014	-	
Sonntag	 11.05.2014	
 Viehmarkt und Shedhalle
 22. Saale-Orla-Schau
 Regionalmesse	-	Präsentation	von	Unternehmen	

aus	Pößneck	und	dem	Saale-Orla-Kreis	in	der	
Shedhalle	Pößneck	und	auf	dem	Außengelände	
am	Viehmarkt

Freitag	 09.05.2014
19:30	Uhr	 Burg Ranis
 17. Thüringer Literatur- und Autorentage
 Auftaktveranstaltung

Samstag	 10.05.2014
08:35	Uhr	 Oberer Bahnhof Pößneck
 Lutherweg
 Der	Wanderfreunde	Pößneck	e.	V.	lädt	ein:	von	

Neustadt	nach	Orlamünde,	Rückfahrt	mit	dem	
Zug;	Treff:	8.35	Uhr	Oberer	Bahnhof,	Beginn	der	

Machu Picchu im Sonnenaufgang.

Weiter	geht	es	über	wilde	Straßen	nach	Cusco,	das	Herz	des	
Inkareiches	und	 in	kleine	Dörfchen	 in	den	Hochanden.	Auf	au-
thentischen	Märkten	kaufen	wir	hier	ein	und	brechen	auf	alten	
Inkawegen	auf	nach	Machu	Picchu.	Die	„vergessene“	Stadt	erle-
ben	wir	in	ihrer	nebelverhangenen	Mystik	aber	auch	zu	sonnen-
durchfluteten,	strahlenden	Sonnenaufgängen.
Am	Ufer	des	Titicacasees	erleben	wir	Autosegnungen	und	be-
suchen	auch	die	Sonneninsel	inmitten	des	größten	Gebirgssees	
der	Welt.	Östlich	des	„Meeres	der	Anden“	liegt	die	Milionenmet-
ropole	La	Paz.	Von	hier	brechen	wir	auf	ins	Tiefland	Amazoniens.	
Auf	4700	Meter	Höhe	beginnt	die	Camino	de	la	Muerte,	die	To-
desstraße.	Die	gefährlichste	Straße	der	Welt	radeln	wir	hinunter	
auf	circa	1000	Meter	Höhe	an	den	Rand	des	Amazonasbeckens.
Der	Lichtbildvortrag	„Südamerika	-	im	Land	der	Inka“	von	und	mit	
Thomas	Heinze	findet	am	21.05.2014, 19.30 Uhr in der Stadt-
bibliothek Bilke	statt.	Karten	zu	7	Euro	und	5	Euro	(ermäßigt	
bei	Vorlage	des	Bibliotheksausweises	nur	in	der	Stadtbibliothek)	
sind	 in	der	Stadtbibliothek	Bilke	und	der	Stadtinformation	Pöß-
neck	erhältlich.
Bitte beachten Sie: Dieser Vortrag ist nicht identisch mit dem des 
gleichen Autors, der vor einigen Wochen in Neustadt/Orla ge-
zeigt wurde.
Text / Foto: Thomas Heinze

Neue Sach- und Fachliteratur, 

die Sie in der Stadtbibliothek Bilke entleihen können, 
hat Christel Ziermann für Sie ausgewählt:

Für Historiker und Nostalgiker:
Schneider-Ferber,	Karin:	Aufstand	der	Pfeffersäcke
Davies,	Norman:	Verschwundene	Reiche
Piper,	Ernst:	Nacht	über	Europa
Harari,	Yuval	Noah:	Eine	kurze	Geschichte	der	Menschheit
Dikötter,	Frank:	Maos	großer	Hunger
Hoffmann,	Dierk:	Von	Ulbricht	zu	Honecker
Für wahre Krimi-Fans
Dürwald,	Wolfgang:	Tote	unter	Eid
Schulze,	Eveline:	Kindsleiche	im	Ofen
Tsokos,	Michael:	Die	Klaviatur	des	Todes
Für Liebes- und andere Paare:
Lambert,	Paula:	Keine	Angst,	der	will	nur	spielen
Nöllke,	Matthias:	Hörst	du	mir	überhaupt	zu?
Jolander,	Andrea:	Treffen	sich	zwei	Neurosen
Marshall,	Andrew	G.:	Mach	mir	die	Wüstenwühlmaus
Mohr,	Manfred:	Weiterleben	ohne	dich
Für Topfgucker und Feinschmecker:
Dr.	Oetker:	1000	Ofengerichte
Bachmeier,	Hans	Jörg:	Einfach.	Gut.	Bachmeier
Dietze,	Gudrun:	Neue	Köstlichkeiten	-	gebacken	und	gekocht	in	
Thüringer	Tradition
Böttcher,	Jaqueline:	Puddingkuchen
Für Naturfreunde und Gesundheitsapostel:
neue	Reiseführer:	Bretagne/Normandie;	Korsika;	Irland
Menschik,	Kat:	Der	goldene	Grubber



Pößnecker	Stadtanzeiger	 -	11	-	 Nr.	5/2014

Sonntag	 18.05.2014
13:30	Uhr	 Marktplatz Pößneck
 Pößnecker Sonntagsstreifzug
 Auftakt	zur	Sommersaison	der	thematischen	

Stadtführungen:	„Das	neue	Pößneck“,	mit	Bürger-
meister	Michael	Modde,	Treffpunkt:	Marktplatz

Sonntag	 18.05.2014
16:00	Uhr	 Kulturkonsum e. V. Hütten
 Präsentation des „Red Book“
 Seit	April	2013	trafen	sich	verschiedene	Leute	

um	an	diesem	Projekt,	das	als	Geschichtsprojekt	
des	Landes	Thüringen	begann,	an	einem	1	Meter	
großem	Buch	zu	bauen,	das	einen	roten	Einband	
hat.	Enthalten	sind	Illustrationen,	Illumination,	
Druck,	Calligrafie	und	auch	die	Dokumentation	
zur	Drucktradition	in	Pößneck.	Anbei	können	
interessierte	Besucher	selbst	das	Drucken	 
ausprobieren.

Sonntag	 18.05.2014
19:00	Uhr	 Jüdeweiner Kirche
 6. Internationaler Pößnecker Orgelfrühling
 Mit	Werken	von	Bach,	Mendelssohn,	Hollings-

haus	(Thüringer	Sommermusik	UA),	Sanders	
(Suite	„Sieben	Propositionen“	UA),	u.	a.	Orgel:	
Hartmut	Siebmanns,	Pößneck

Mittwoch	 21.05.2014
19:30	Uhr	 Stadtbibliothek Bilke
 Südamerika - Im Land der Inka
 Ein	Reisebericht	von	und	mit	Thomas	Heinze

Sonntag	 25.05.2014
15:00	Uhr	 Stadtinformation Pößneck
 Theater(bus)fahrt nach Rudolstadt
 „www.wir	wandern	wieder“,	Theaterstück	mit	

Musik	von	Steffen	Mensching	und	Michael	 
Kliefert;	Info	und	Kartenbestellung:	 
Stadtinformation	Pößneck,	Breite	Straße	18,	

	 Tel.	(0	36	47)	41	22	95

Dienstag	 27.05.2014
09:30	-		 Sporthalle Im Rosental
14:00	Uhr	 17. Fußballturnier für Förderschulen

Dienstag	 27.05.2014
14:30	Uhr	 Seniorenklub der Volkssolidarität 
 „Betreutes Wohnen“, Jahnstr. 21 - 23
 Pfingstfest im	Club

Donnerstag	-		29.05.2014	-	
Samstag	 31.05.2014	
 Pößneck/Lutschgenpark/Umland
 53. Sparkassen-DMV Thüringen Rallye 2014
 Deutsche	Rallye	Meisterschaft,	ADAC	Masters,	

ADMV	Rallye	Meisterschaft,	ADAC	Opel	Rallye	
Cup

Mittwoch	 04.06.2014
19:30	Uhr	 Rathaussaal
 Rathauskonzert
 Jessyca	Flemming	(Harfe)	und	Robert	Schulz	

(Tuba)	mit	Werken	von	Saint-Saens,	Dussek	u.	a.

Sonntag	 08.06.2014
18:00	Uhr	 Stadtinformation Pößneck
 Theater(bus)fahrt nach Weimar
 „Faust.	Der	Tragödie	erster	Teil“	-	von	 

J.	W.	Goethe,	im	großen	Haus;	Info	und	Kartenbe-
stellung:	Stadtinformation	Pößneck,	Breite	Straße	
18,	Tel.	(0	36	47)	41	22	95	und	50	47	69

Wanderung	in	Neustadt/Bhf.	um	8.50	Uhr;	Stre-
cke:	ca.	20	km;	Wanderleiterinnen:	Camilla,	Birgit	
und	Heidrun

Samstag	 10.05.2014
09:00	Uhr	 Schmorda - Parkplatz
 Kyrill, Emma… 
 immer wiederkehrende Borkenkäfer- , 
 Sturm- und Nassschneeereignisse
 Ab	in	den	Wald….	Unter	diesem	Motto	veranstal-

tet	das	Thüringer	Forstamt	Neustadt,	die	Forst-
wirtschaftliche	Vereinigung	„Saale-	Orla“	und	der	
Waldbesitzerverband	Thüringens	Waldexkursio-
nen.	Treffpunkt;	Schmorda,	Parkplatz

Samstag	 10.05.2014
19:30	Uhr	 Stadtinformation Pößneck
 Theater(bus)fahrt nach Weimar
 „Was	ihr	wollt“	-	von	William	Shakespeare	im	

großen	Haus;	Info	und	Kartenbestellung:	Stadtin-
formation	Pößneck,	Breite	Straße	18,	 
Tel.	(0	36	47)	41	22	95	und	50	47	69

Samstag	 10.05.2014
20:00	Uhr	 Bergschlösschen Schlettwein
 Völkerball - Die Rammstein Coverband
 99	%	Rammstein	100	%	Völkerball

Sonntag	 11.05.2014
11:30	Uhr	 Parkhotel „Villa Altenburg“
 Muttertags-Menü

Sonntag	 11.05.2014
19:00	Uhr	 Jüdeweiner Kirche
 6. Internationaler Pößnecker Orgelfrühling
 Mit	Werken	von	J.	S.	Bach,	W.	A.	Mozart,	
	 A.	Heiller	u.	a.	Orgel:	
	 Domorganist	Heribert	Metzger,	Salzburg/A

Mittwoch	 14.05.2014
19:00	Uhr	 Jüdeweiner Kirche
 6. Internationaler Pößnecker Orgelfrühling
 Mit	Werken	von	Bach,	Boely,	Franck,	Bonnet,	

Aubertin	Orgel:	Els	Biesemans,	Zürich/CH

Donnerstag	 15.05.2014
19:30	Uhr	 Bilke-Festsaal
 Goethe-Gesellschaft Pößneck
 „Wie	das	Leben	so	spielt	...“	-	Die	Ermordung	

Winckelmanns	und	Gerhard	von	Kügelgens,	
Vortrag	von	Hans	Brendel,	Weimar

Freitag	 16.05.2014
15:00	Uhr	 Köthnitz Dorfplatz
 Gratiskräfte der Natur“ - 
 Exkursion mit dem Waldbesitzerverband
 Ab	in	den	Wald….	Unter	diesem	Motto	veranstal-

tet	das	Thüringer	Forstamt	Neustadt,	die	Forst-
wirtschaftliche	Vereinigung	„Saale-	Orla“	und	der	
Waldbesitzerverband	Thüringens	Waldexkursio-
nen.	Treffpunkt:	Köthnitz,	Dorfplatz

Samstag	 17.05.2014
10:00	-	
20:00	Uhr	 Stadtbad Pößneck
 3. Pößnecker Wasserfest
 Die	Stadtmarketing	Pößneck	GmbH	wird	das	

Wasserfest	wie	in	den	vergangenen	Jahren	
gemeinsam	mit	den	Pößnecker	Schwimmver-
einen	veranstalten.	Am	Veranstaltungstag	kann	
dann	wieder	von	10	bis	20	Uhr	um	das	von	der	
Kreissparkasse	Saale-Orla	gestiftete	Preisgeld	in	
Höhe	von	2.000	Euro	geschwommen	werden.	
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Frühlingskonzert  
im Schloss Oppurg 
am	Sonntag,	dem	25. Mai 2014, 
16.00 Uhr 
mit	dem	Gesangverein	
Schlettwein	und	dem	Volkschor	
Oppurg

Eintritt frei(willig).

Theaterbusfahrten

THEATER IM PAKET

Theaterkarte inkl. Bustransfer von Ihrem Wohnort nach Wei-
mar und zurück und das Ganze für nur 24,97 EURO bzw. er-
mäßigt 18,37 EURO, Schüler 14,00 EURO.
Ab	sofort	können	Sie	für	folgende	Theaterfahrten	Karten	reser-
vieren	lassen:

Samstag, 10. Mai 2014, 19.30 Uhr im Großen Haus
Was ihr wollt von William Shakespeare

Foto: Thomas Müller 

Ein	Mann	liebt	eine	Frau,	die	er	noch	nie	gesehen	hat.	Eine	Frau	
liebt	einen	Mann,	der	eigentlich	ein	Mädchen	 ist.	Ein	Mädchen	
liebt	einen	Mann,	der	glaubt,	sie	sei	ein	Mann.	Mit	„Was	ihr	wollt“	
hat	 das	 DNT	Weimar	 im	 Shakespeare-Jubiläumsjahr	 eine	 der	
schönsten	und	melancholischsten	Komödien	des	vor	450	Jah-
ren	 geborenen	 englischen	 Dramatikers	 im	 Programm.	 Ort	 der	
Handlung	ist	das	wundersame	Illyrien,	das	von	Schwermütigen,	
Narzissten	und	Narren	bevölkert	 ist.	Hier	strandet	die	junge	Vi-
ola	nach	einem	Schiffsunglück.	Verkleidet	als	ihr	Zwillingsbruder	
Sebastian,	tritt	sie	in	den	Dienst	des	Herzogs,	dem	sie	mit	Haut	

Freitag	 13.06.2014	
 Jüdewein
 Brunnenfest
 Lions-Club	Pößneck	lädt	ein:	
	 ab	16.00	Uhr	-	Kinderfest	+	Kaffee,	
	 ab	19.00	Uhr	-	Liveband	+	Party

Freitag	-		 13.06.2014	-	
Sonntag	 15.06.2014	
 Shedhalle Pößneck/BBZ Pößneck
 2. Mitteldeutsche Buchmesse
 Eröffnungsveranstaltung	am	13.06.:	Lesung	von	

und	mit	Peter	Sodann,	weitere	Autorenlesungen	
am	14.	und	15.06.

Freitag	 13.06.2014
20:00	Uhr	 Besucherbergwerk Kamsdorf
 3. Folkabend unter Tage
 mit	Andreas	Schirneck	und	Wolfgang	Keune

Samstag	-		 14.06.2014	-	
Sonntag	 15.06.2014	
 Motocross Strecke „Am Sandberg“
 40./41. Pößnecker Kart Slalom 2014
 Lauf	zum	Thüringer	Youngtimer-Cup	und	Thürin-

genmeisterschaft

Samstag	 14.06.2014
08:00	Uhr	 Shedhalle Pößneck
 Rund um den Bleilochstausee - 
 nördliche Tour
 Der	Wanderfreunde	Pößneck	e.	V.	lädt	ein:	Saal-

burg	-	Isabellengrün	-	Retschbach	-	Sühnekreuz	
-	Saalburg;	Treff:	8.00	Uhr	vor	der	Shedhalle,	
Bildung	von	Fahrgemeinschaften;	Strecke:	 
ca.	19	km;	Wanderleiter:	Rolf	Burkhardt

Sonntag	 15.06.2014
10:00	-		 BUND Naturlehrgarten Ranis
17:00	Uhr	 Tag der offenen Gärten
 Geöffnet	sind	die	Gärten	in	Ranis,	Pößneck	und	

Umgebung.	Eingangsgarten	ist	der	BUND	Natur-
lehrgarten	in	Ranis.	Dort	gibt	es	Informationen	zu	
den	anderen	teilnehmenden	Gärten.

Donnerstag	-		19.06.2014	-	
Sonntag	 22.06.2014	
 Burg Ranis
 17. Thüringer Literatur- und Autorentage

Freitag	 20.06.2014
09:00	-		 Staatl. regionales Förderzentrum Pößneck
13:00	Uhr	 Sport- und Spielfest

Samstag	 21.06.2014
19:30	Uhr	 Stadtinformation Pößneck
 Theater(bus)fahrt nach Rudolstadt
 Sommertheater	auf	der	Heidecksburg	„Viel	Lärm	

um	nichts“,	Komödie	von	William	Shakespeare;	
Info	und	Kartenbestellung:	Stadtinformation	 
Pößneck,	Breite	Straße	18,	 
Tel.	(0	36	47)	41	22	95

Sonntag	 22.06.2014
19:30	Uhr	 Stadtkirche St. Bartholomäus Pößneck
 Chorsinfonisches Konzert
 J.	Haydn:	Die	Schöpfung;	Ausführende:	Sopran:	

Julia	Kirchner,	Tenor:	Tobias	Schäfer,	Bass:	Heiko	
Mauchel,	Kantatenchor	Schleiz	(Einstudierung:	
KMD	Klaus	Rilke),	Kantorei	der	Stadtkirche	
Pößneck,	Russische	Kammerphilharmonie	St.	
Petersburg,	Leitung:	Hartmut	Siebmanns

Änderungen, Ergänzungen, Zusätze oder Streichungen, 
vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr.
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Aus Kindergärten und Schulen

Musikalische Grundschule Pößneck, 
Rosa-Luxemburg-Str. 9
In	 unserer	 Grundschule	 veranstaltete	 die	 Klasse	MA	mit	 ihrer	
Klassenlehrerin	Frau	Kufs	am	Dienstag,	dem	15.April	2014	einen	
Kuchenbasar.	Alle	Schülerinnen	und	Schüler	 führten	 sehr	 ver-
antwortungsvoll	ihre	Aufgaben	aus.	Es	gab	viele	leckere	Kuchen	
und	Muffins.	 In	den	beiden	Hofpausen	wurde	dann	alles	durch	
die	Schüler	verkauft.	Unterstützung	bekamen	sie	von	den	vielen	
fleißigen	„Kuchenmuttis“.	An	dieser	Stelle	ein	herzliches	Danke-
schön	an	alle	Helfer!	Der	Erlös	soll	dazu	dienen,	das	Lernregal	
im	Bereich	Lesen	für	die	Klassen	1	-	4	mit	neuem	„Lesefutter“	zu	
erweitern.

Am	Donnerstag	vor	den	Osterferien	fand	traditionell	in	der	Turn-
halle	das	Ostersingen	statt.	Viele	schöne	Beiträge	rund	um	Os-
tern	und	den	Frühling	gab	es	aus	verschiedenen	Klassen.	Zum	
Beispiel	 wurden	 Gedichte	 vorgetragen,	 verschiedenen	 Instru-
menten	konnten	die	Schüler	und	Lehrer	lauschen,	natürlich	ha-
ben	unsere	beiden	Chöre	Lieder	erklingen	lassen,	zudem	gab	es	
auch	sportliche	Übungen	mit	Tüchern	zu	Musik	und	eine	Zumba-
vorführung.	 Unsere	Osterhäsin	 Lysann,	 die	 auch	 Schülerspre-
cherin	 unserer	 Grundschule	 ist,	 bat	 alle	 Klassensprecher	 zur	
Osternestsuche	nach	vorn.	Jede	Klasse,	sowie	die	Lehrer	und	
Erzieher	erhielten	vom	Förderverein	unserer	Grundschule	eine	
kleine	Osterüberraschung.
Da	in	unserer	Grundschule	nicht	nur	musiziert,	sondern	auch	ge-
rechnet	wird,	wurden	alle	Schülerinnen	und	Schüler	geehrt,	die	
an	der	Känguru-Olympiade	in	Mathematik	teilgenommen	haben.
Unsere Grundschule nimmt in diesem Jahr zum dritten Mal 
am Pößnecker Wasserfest teil. Wir	möchten	alle	dazu	aufrufen,	
auch	in	diesem	Jahr,	zum	3.	Pößnecker	Wasserfest	am	Samstag,	
dem	17.	Mai	2014	im	Pößnecker	Stadtbad	von	10	bis	20	Uhr	für	
unsere	Grundschule	zu	schwimmen!
Text und Foto: E. Ranke, Förderverein

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Pößneck

Gottesdienste

04.05. - Miserikordias Domini
10.00	Uhr		 Gottesdienst	in	der	Stadtkirche
10.05.
14.00	Uhr		 Gemeindenachmittag	im	Pfarrhaus	Schlettwein
11.05. - Jubilate
10.00	Uhr		 Familiengottesdienst	in	der	Stadtkirche
17.00	Uhr		 Allianzgottesdienst	im	„Bilke-Festsaal“
18.05. - Kantate
14.00 Uhr  Gottesdienst	in	der	Kirche	Jüdewein	
	 mit	Goldener	Konfirmation
25.05. - Rogate
10.00 Uhr  Gottesdienst	in	der	Stadtkirche	

und	Herz	verfällt.	Doch	da	er	 in	 ihr	nur	den	Mann	sieht,	 finden	
ihre	Gefühle	keine	Erwiderung.	Im	Gegenteil,	sie	soll	für	ihn	um	
die	 Liebe	 einer	 anderen	 Frau	 werben.	 Shakespeare	 schafft	 in	
„Was	ihr	wollt“	eine	Welt,	in	der	alle	auf	sich	zurückgeworfen	sind	
und	glauben,	in	der	Liebe	und	der	Verbindung	zu	einem	anderen	
Menschen,	sich	selbst	zu	finden.	Diese	skurrile,	berührende	und	
zuweilen	rasend	komische	Suche	nach	Identität	wird	zum	Haupt-
motiv	der	Komödie.

Sonntag, 08. Juni 2014, 18.00 Uhr im großen Haus
Faust. Der Tragödie erster Teil
von J. W. Goethe

Theater(bus)fahrten nach Rudolstadt

Sonntag, 25.05.2014, 15.00 Uhr
WWW.WIR WANDERN WIEDER - Theaterstück mit Musik
von	Steffen	Mensching	(Mitarbeit:	Michael	Kliefert)

Foto: Peter Scholz

Sechs	Personen	und	ein	Hund	begegnen	sich	im	Wald.	Die	Stim-
mung	ist	locker.	Den	Wandersleuten	gehen	die	Herzen	auf	und	
die	Mäuler	über.	Man	plaudert,	kommt	vom	Hundertsten	ins	Tau-
sendste,	 redet	 über	Gott	 und	 die	Welt	 -	 um	 sich	 unversehens	
darin	zu	verlaufen.	Was	gerade	noch	beruhigend	und	erhaben	
wirkte,	 wird	 zur	 Bedrohung.	 Spätestens	 hier	 wird	 klar:	 Unsere	
Wanderer	haben	wohlschwereres	Gepäck	zu	tragen	als	das	ihrer	
Rucksäcke.	Die	ebenso	clowneske	wie	sprunghafte	Laufgemein-
schaft,	begleitet	von	der	Berliner	Band	Schnaftl	Ufftschik,	schlägt	
auch	musikalisch	einen	großen	Bogen,	vom	Schlager	über	Volks-
musik,	Chanson,	Rock‘n‘Roll	bis	Blues.
Es	spielen:	Verena	Blankenburg,	Anna	Oussankina,	Carola	Sigg;	
Tino	Kühn,	Jörg	Schlüter,	Markus	Seidensticker,	Matthias	Winde	
/	Regie:	Steffen	Mensching	/	Ausstattung:	Mathias	Werner	/	Mu-
sik:	Thomas	Voigt,	Schnaftl	Ufftschik

Samstag, 21. Juni 2014, 19.30 Uhr
Sommertheater auf der Heidecksburg
Viel Lärm um nichts - Komödie von William Shakespeare

Die Stadtinformation Pößneck bietet einen neuen  
Service speziell für Besucher des Thüringer Landestheaters  
Rudolstadt an.
Konzert- und Theaterbegeisterte können in der Stadtinfor-
mation, Breite Str. 18, Tel.: 03647 412295, Tickets für alle Ver-
anstaltungen des Theaters Rudolstadt erwerben.
Informationen zu Preisen und Abfahrtszeiten:
Stadtinformation	Pößneck,	
Breite	Straße	18	(Zugang	Krautgasse),
Tel.	03647	41	22	95	und	50	47	69.
Interessierte Theaterbegeisterte und Musikliebhaber aus 
dem Betreuten Wohnen in der Jahnstraße werden bei Bedarf 
gern vor der Haustür abgeholt.

Petra Barth, Stadtinformation
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Aktuelle	 Gottesdienstzeiten	 und	 sonstige	Veranstaltungen	 ent-
nehmen	Sie	bitte	der	Tagespresse	(OTZ)	oder	den	Aushängen	
am	Haus.	
Weitere	Informationen	auch	unter	Tel.:	03647	416712
Ansprechpartner:
Matthias	Hubich,	Landeskirchliche	Gemeinschaft	Pößneck

Römisch-Katholische Kirche
Straße des Friedens 43
sonntags,	10.00	Uhr,	und	
dienstags,	14.30	Uhr:	Heilige	Messe	in	Pößneck
Beachten	Sie	bitte	auch	die	Aushänge	an	den	Kirchen!
So erreichen Sie uns:
Römisch-Katholisches	Pfarramt	St.	Josef	in	Pößneck
Straße	des	Friedens	43,	07381	Pößneck
Tel.	03647	412238
Fax	03647	458344

Neuapostolische Kirche
Gemeindezentrum Rockendorf, Friedebacher Straße 26 a

Regelmäßige Gottesdienste:

Sonntag	 09.30	Uhr
Mittwoch	 19.30	Uhr
Zu	den	Gottesdiensten	in	der	Neuapostolischen	Kirche	
Rockendorf	ist	jedermann	herzlich	eingeladen.

Besondere Veranstaltungen:

Sonntag, 04.05.2014
09.30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Evangelist	Knolle	aus	Oberndorf
Mittwoch, 07.05.2014
19.30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Bezirksevangelist	Wilhelmi
Dienstag, 13.05.2014
15.00	Uhr	 Seniorenzusammenkunft
Samstag, 17.05.2014
16.00	Uhr	 Neuapostolische	Kirche	Hermsdorf	
	 „Wir	haben	Freude	zu	verschenken“	
	 Nachwuchsinstrumentalisten,	Bezirksorchester	

und	Kinderchor	gestalten	gemeinsam	ein	Kon-
zert,	Eintritt	frei

Sonntag, 18.05.2014
11.00	Uhr	 Jugendgottesdienst	in	der	NAK	Oberndorf
Mittwoch, 28.05.2014 
 KEIN	Gottesdienst
Donnerstag, 29.05.2014
09.30	Uhr	 Gottesdienst	zu	Himmelfahrt

Gemeindeleiter:	Ralf	Franz,	Tel.	03647	442547

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Zusammenkunftsort: 
Königreichssaal	Flurstraße	3,	07381	Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Freitag,	19.00	Uhr	und	Sonntag,	9.30	Uhr
Interessierte	Personen	sind	herzlich	willkommen.	
Freier	Eintritt	und	keine	Kollekte!
Die	Bibel	online	in	rund	50	Sprachen:	jw.org

Vereine und Verbände

20 Jahre Selbsthilfegruppe Osteoporose in 
Pößneck - ein Grund zum Feiern
Und	gefeiert	haben	die	Mitglieder	und	Gäste	der	festlichen	Ver-
anstaltung	am	16.	April	2014	in	der	Bilke	im	wahrsten	Sinne	des	
Wortes.	So	kraftvoll,	wie	die	Gruppe	selbst	ist,	so	kraftvoll	wur-
de	nach	kurzer	Begrüßung	durch	den	Vorsitzenden	der	Gruppe,	
Michael	Welsche,	der	Nachmittag	eingeleitet.	12	Trommler	des	
Gymnasiums	„Am	Weißen	Turm“	 in	Pößneck	und	 ihre	Lehrerin	
Brit	Reinisch	haben	uns	alle	wachgerüttelt	mit	ihren	tollen	Rhyth-

	 mit	Kindergottesdienst	im	„Schiff“	
	 und	anschließendem	Kirchkaffee
29.05. - Himmelfahrt
14.00	Uhr		 Waldgottesdienst	im	Waldhaus	Zella	
	 mit	Vorstellung	der	Konfirmanden
01.06. - Exaudi
10.00	Uhr		 Gottesdienst	in	der	Stadtkirche
17.00	Uhr		 Allianzgottesdienst	im	„Bilke-Festssaal“
08.06. - Pfingstsonntag
09.00	Uhr		 Gottesdienst	in	der	Kirche	Jüdewein
10.00	Uhr  Gottesdienst	in	der	Stadtkirche	
	 mit	Konfirmationen	und	Heiligem	Abendmahl
14.06.
14.00	Uhr		 Gemeindenachmittag	im	Pfarrhaus	Schlettwein
15.06. - Trinitatis
10.00	Uhr		 Gottesdienst	in	der	Stadtkirche
22.06. - 1. So. n. Trinitatis
10.00	Uhr		 Familiengottesdienst	in	der	Kirche	Jüdewein

Kirchenmusik/Konzerte

Chorproben: 
montags,		 19.30	Uhr	im	GZ,	
	 Leitung:	Kantor	H.	Siebmanns
Kindersingschule: 
dienstags,		 zwischen	16.00	und	16.45	Uhr	im	GZ,	
	 Leitung:	Kantor	H.	Siebmanns
03.05. Chorkonzert
18.00	Uhr		 Stadtkirche,	Ausführende:	Kantorei	der	Stadt-

kirche	Wermelskirchen,	Kantorei	Bad	Berka,	
Kantorei	der	Stadtkirche	Pößneck

Veranstaltungen und Gemeindekreise 
im Gemeindezentrum

Seniorennachmittag
Mittwoch,	14.	Mai,	14.30	Uhr	im	Gemeindezentrum
Bibelabend - offen für alle
Mittwoch,	7.	und	21.	Mai	sowie	4.	und	18.	Juni,
jeweils	19.30	Uhr	im	GZ

Kinder und Jugend

Kindertreff „Das Schiff“ (für	Kinder	der	Klassen	1	bis	6)
dienstags	bis	donnerstags	von	13.00	Uhr	bis	16.30	Uhr
im	Gemeindezentrum
Konfis:
Samstag, 10. Mai von	9.00	bis	13.00	Uhr	
7.	Klasse	in	Pößneck,	8.	Klasse	in	Krölpa
Eltern-Kind-Kreis
für	Eltern	mit	Kindern	im	Alter	von	0	bis	4	Jahren
Freitag,	9.	und	23.	Mai,	
jeweils	von	15.30	bis	16.30	Uhr	im	Gemeindezentrum
Junge Gemeinde
mittwochs,	 18.00	 Uhr	 in	 der	 Landeskirchlichen	 Gemeinschaft,	
Neustädter	Straße	23
Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 4 Jahren
Freitag,	9.	und	23.	Mai,	13.	Juni,	jeweils	15.30	Uhr	im	„Schiff“

Telefonisch sind zu erreichen:

Herr	Pfarrer	J.	Reichmann	 Tel.:	504415
Stadtkirchenamt,	Frau	D.	Teupner	 Tel.:	412280
	 Fax:	504414
Frau	Gemeindepädag.	M.	Thielsch		 Tel.:	036483	139866

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23
sonntags	 08.45	Uhr		 Gebetskreis
	 17.00	Uhr	oder	19.30	Uhr	Gottesdienst
mittwochs	 16.00	Uhr		 Kinderkreis
	 18.00	Uhr		 Jugendkreis
	 19.30	Uhr	 Bibelstunde
jeden	letzten	Donnerstag
im	Monat		 14.30	Uhr		 Seniorenkreis
freitags	 19.00	Uhr	 Bläserkreis
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Diakonieverein Orlatal e.V.

Erziehungs- und Familienberatung

(Beratungsstelle	für	Kinder,	Jugendliche	und	Eltern)
Straße	des	Friedens	14,	07381	Pößneck
Tel.:	03647/422835
Sprechzeiten:
Montag,	Mittwoch,	Donnerstag	 ......................... 8.30	-	16.00	Uhr
Dienstag	 ........................................................... 8.30	-	18.00	Uhr
Freitag ............................................................... 8.30	-	12.00	Uhr

Suchtberatungsstelle

(Beratungsstelle	für	Suchtgefährdete,	Suchtkranke	
und	Angehörige)
Schulplatz	3,	07381	Pößneck
Tel.:	03647/418909
Sprechzeiten:
Montag,	Mittwoch,	
Donnerstag	 ................... 8.00	-	12.00	Uhr	und	13.00	-	16.00	Uhr
Dienstag	 ....................... 8.00	-	12.00	Uhr	und	13.00	-	20.00	Uhr
Freitag .........................................................8.00	Uhr	-	12.00	Uhr
Treffen der Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete 
und Suchtmittelabhängige
Dienstag	 ......................................................................17.00	Uhr

DRK Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen Pößneck
Die DRK Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
Pößneck, Schuhgasse 12, ist wie folgt geöffnet:
Montag ..........................................................08.00	bis	18.00	Uhr
Dienstag .......................................................08.00	bis	13.30	Uhr
Mittwoch .......................................................12.00	bis	15.00	Uhr
Donnerstag ...................................................08.00	bis	16.00	Uhr
Freitag...........................................................08.00	bis	12.30	Uhr
Terminvereinbarungen	unter	Tel.:	03647	459120
Roswitha Fritzsche
Leiterin der Beratungsstelle
Schuhgasse	12,	07381	Pößneck
Tel.:	03647	/	459120,	Fax:	03647	/	4591179	oder
E-Mail:	drk-brs-pn@arcor.de

Sonstige Mitteilungen

Pressemitteilung der 
Stadtwerke Energie 
Jena-Pößneck

„Falsche“ Stadtwerker am Telefon

Bei	den	Stadtwerken	Energie	Jena-Pößneck	häufen	sich	derzeit	
wieder	Anfragen	besorgter	Kunden,	weil	sie	dubiose	Anrufe	ei-
nes	 fremden	Stromanbieters	 erhalten.	 Dieser	 gibt	 vor,	 sich	 im	
Auftrag	der	Stadtwerke	Energie	zu	melden	und	bietet	den	Kun-
den	 neue	 Stromverträge	 an.	 Die	 Anrufer	 erfragen	 Daten	 wie	
Zählernummer,	Anschrift	sowie	Kontonummer	und	Bankleitzahl.	
Die	telefonische	Auskunft	wird	als	Zustimmung	zu	einem	neuen	
Vertrag	gewertet.
Die	Stadtwerke	Energie	versichern,	dass	es	sich	bei	den	Anru-
fern	weder	um	eigene	Mitarbeiter	noch	um	Mitarbeiter	einer	von	
den	Stadtwerken	Energie	beauftragten	Firma	handelt.	Im	Zwei-
felsfall	sollten	sich	die	betroffenen	Kunden	mit	dem	Kundenser-
vice	der	Stadtwerke	unter	Telefon	03647	434-131	in	Verbindung	
setzen	oder	direkt	das	Servicebüro	in	Pößneck,	Im	Tümpfel	1	auf-
suchen.	Hier	erhalten	sie	alle	Informationen	zu	Verträgen.

men.	Lebensfreude	brachte	das	zum	Ausdruck,	und	die	Lebens-
freude	wollen	sich	die	85	Mitglieder	der	Selbsthilfegruppe	trotz	
aller	 gesundheitlichen	Beschwerden	 nicht	 nehmen	 lassen.	 Bei	
einem	Altersdurchschnitt	von	72,8	Jahren	können	sich	die	Aktivi-
täten,	die	Vorstandsmitglied	Elsbeth	Christ	im	Rechenschaftsbe-
richt	in	Erinnerung	brachte,	wirklich	sehen	lassen.	„Mit	Lebens-
freude	älter	werden	-	trotz	Osteoporose!“	dies	war,	ist	und	bleibt	
das	Motto	 der	Mitglieder.	Und	genau	diesen	Gedanken	griffen	
auch	die	Gäste,	der	Bürgermeister	Michael	Modde,	die	Vertre-
terin	des	Landesverbandes	Frau	Stichling,	Frau	Hennig	von	der	
Selbsthilfekontaktstelle	 im	 Saale-Orla-Kreis	 und	 Frau	 Pavel,	
die	 ehemalige	 Vorsitzende	 der	 Selbsthilfegruppe	 Parkinson	 in	 
Pößneck	in	ihren	Grußworten	auf.

Zu	 einem	 echten	 Höhepunkt	 des	 Nachmittags	 gestaltete	 sich	
wieder	einmal	der	Vortrag	von	Dr.	Christian	Günther,	dem	Mit-
glied	 des	wissenschaftlichen	Beirats	 der	Osteologie	Akademie	
und	leitendem	Arzt	der	Osteologischen	Abteilungen	Schwarzach	
und	Bad	Griesbach.	In	90	Minuten	brachte	er	uns	allen	das	The-
ma	„Volkskrankheit	Osteoporose	-	nicht	nur	eine	Knochenkrank-
heit.	 Kann	 uns	 J.	 S.	 Bach	 helfen?“	 in	 sehr	 lebendiger	 Art	 und	
Weise	nahe.	Die	Zuhörer	waren	beeindruckt	davon,	mit	wieviel	
innerer	Begeisterung	er	sprach,	wie	anschaulich	und	wie	über-
zeugend	er	die	Inhalte	darbot.	Seine	sehr	persönliche	Vortrags-
weise,	gespickt	mit	viel	Wissen	nicht	nur	über	Osteoporose,	son-
dern	auch	über	die	verschiedensten	Lebensbereiche,	ließ	keine	
Minute	 Langeweile	 aufkommen.	 Er	 sorgte	 auch	 für	 Bewegung	
der	Zuhörer,	denn	die	ist	so	wichtig	für	Osteoporosekranke,	und	
er	erfreute	uns	mit	seinen	musikalischen	Beiträgen.	Seine	ein-
leitenden	 und	 abschließenden	 Trompetenklänge,	 sein	 Wissen	
über	Bach,	die	Musik	des	Thomanerchores	aus	Leipzig,	 seine	
Leidenschaft	 für	Volksmusik	 und	Volksweisheiten	 -	 all	 das	 ließ	
den	Nachmittag	zu	einem	wirklich	gelungenen	Fest	werden.
Im	Ratskeller	fand	das	Ganze	mit	einem	festlichen	Essen	seinen	
Abschluss.
Nun	gilt	es,	mit	diesem	Elan	die	kommenden	Jahre	ebenso	er-
folgreich	zu	gestalten.	Wer	sich	für	die	Selbsthilfegruppe	Osteo-
porose	interessiert,	kann	sich	unter	der	Telefonnummer	5294241	
bei	Christine	Wetzel	informieren.
Text/Foto: Helga Krause

Kinderschutzdienst Huckepack 
des Bildungswerk BLITZ e.V. in Pößneck
Der	 Kinder-	 und	 Jugendschutzdienst	 Huckepack	 ist	 eine	 Be-
ratungs-	und	Kontaktstelle	 für	Kinder	und	Jugendliche,	die	von	
körperlicher,	seelischer,	sexueller	Gewalt	oder	Vernachlässigung	
betroffen	bzw.	bedroht	sind	und	 für	Eltern,	Erzieher	sowie	wei-
tere	Bezugspersonen	ev.	betroffener	bzw.	bedrohter	Kinder	und	
Jugendlicher.
Die Beratungsstelle im Jugendhaus Bildungswerk BLITZ 
e.V. am Kirchplatz 6 in Pößneck ist wie folgt geöffnet:
Dienstag:............................................ 9	-	12	Uhr	und	13	-	17	Uhr
Mittwoch: ...................................................................... 9	-	12	Uhr
Donnerstag: .............................13	-	17	Uhr	bzw.	nach	Absprache
Kontakt:
Tel.:	03647	428945	/	Fax:	03647	428793
Mobil:	0174/4160863	und	0152/26600795
kinderschutzdienst@bildungswerk-blitz.de
www.bildungswerk-blitz.de
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nieren	können	alle	Bürgerinnen	und	Bürger.	Es	ist	nicht	möglich,	
sich	selbst	zu	bewerben.	Eine	Experten-Jury	bestimmt	die	Ge-
winnerinnen	 und	Gewinner	 der	 verschiedenen	Preiskategorien	
und	die	15	Finalistinnen	und	Finalisten	für	den	mit	10.000	Euro	
dotierten	Publikumspreis,	über	den	die	Bürgerinnen	und	Bürger	
im	Oktober	online	abstimmen.	Mehr	als	10.000	Personen	wurden	
bisher	für	die	Auszeichnung	vorgeschlagen	und	33	Personen	und	
Projekte	mit	dem	Deutschen	Engagementpreis	ausgezeichnet.
Das	Bundesministerium	 für	 Familie,	 Senioren,	 Frauen	 und	 Ju-
gend	 und	 der	 Generali	 Zukunftsfonds	 sind	 die	 Förderer	 des	
Deutschen	Engagementpreises.	Träger	 ist	das	Bündnis	 für	Ge-
meinnützigkeit,	ein	Zusammenschluss	von	großen	Dachverbän-
den	und	unabhängigen	Organisationen	des	Dritten	Sektors,	von	
Expertinnen	und	Experten	sowie	von	Wissenschaftlerinnen	und	
Wissenschaftlern.
Kontakt:
Projektbüro	Deutscher	Engagementpreis
c/o	Bundesverband	Deutscher	Stiftungen
Mira	Nagel,	Projektleiterin
Mauerstraße	93
10117	Berlin
www.deutscher-engagementpreis.de

Aufruf zum Wettbewerb:  
Die schönsten Nachbar-
schafts-Aktionen 2014!

Zehn Jahre - zehn Ideen für gute Nachbarschaft

10	Jahre	Netzwerk	Nachbarschaft	-	wenn	das	kein	Grund	zum	
Feiern	ist!	Zum	runden	Jubiläum	ruft	Deutschlands	größte	Nach-
barschafts-Community	 zum	Wettbewerb	 „Die	 schönsten	Nach-
barschafts-Aktionen“	auf.	 In	zehn	unterschiedlichen	Disziplinen	
können	die	Nachbarn	ihr	Engagement	unter	Beweis	stellen.	Der	
Wettbewerb	 prämiert	 die	 schönsten	 Aktionen	 mit	 vielen	 tollen	
Sachpreisen	sowie	Geldspenden	für	die	originellsten	Festideen.	
Im	 Mittelpunkt	 der	 zehn	 Wettbewerbs-Disziplinen	 stehen	 Ge-
meinschaftsaktionen,	wie	beispielsweise	eine	Begrünungsaktion	
oder	 eine	Sportveranstaltung,	 ein	CarSharing-Projekt	 oder	 ein	
Flohmarkt.	 Die	 Aktionen	 sollen	 sich	 durch	 familienfreundliche,	
multikulturelle	und	generationenübergreifende	Inhalte	auszeich-
nen	und	auf	kreative	Weise	gemeinsam	gestaltet	werden.

Bildquelle: Netzwerk Nachbarschaft/Janosch.

Als	Beispiel	für	den	Wettbewerb	können	gerne	Gewinner	aus	den	
letzen	Jahren	als	Vorbild	dienen.	So	haben	die	Nachbarn	der	Pi-
pinstraße	in	Bonn	meterhohe	Transparente	zur	Geschichte	ihrer	
Straße	aufgehängt,	Zeitzeugen	erzählten	dazu	witzige	Anekdo-
ten	aus	der	Vergangenheit.	Weitere	Beispiele:	Die	Lenzsiedlung	
in	Hamburg	heizte	den	Nachbarn	der	umliegenden	Straßen	mit	
einem	multikulturellen	Traktorumzug	ein.	Und	die	Kieselbacher	
Nachbarschaftsinitiative	 aus	 Thüringen	 baute	 einen	 Spielplatz	
aus.
Der	Wettbewerb	startet	am	15.	April	2014.	Teilnehmen	können	
alle	Nachbarn,	die	bis	zum	31.	August	eine	Aktion	umsetzen.	Das	
Anmeldeformular,	weitere	Informationen	und	Tipps	für	die	Orga-
nisation	 finden	 Nachbarn	 unter	 www.netzwerk-nachbarschaft.
net.	 Berichte	 mit	 Aktions-Bildern	 schicken	 die	 Teilnehmer	 an	
info@netzwerk-nachbarschaft.net.	Der	Postweg	 ist	möglich	an:	
Netzwerk	Nachbarschaft,	Wettbewerb	„Die	schönsten	Nachbar-
schaftsaktionen“,	Goernestraße	30,	20249	Hamburg.

Endspurt beim Thüringer Engagement-Preis:

Nominierungen noch bis 18. Mai möglich

Die	Uhr	tickt:	Nur	noch	gut	drei	Wochen	läuft	die	Bewerbungsfrist	
für	 den	mit	 insgesamt	 36.000	 Euro	 dotierten	Thüringer	 Enga-
gement-Preis.	Wer	eine	ehrenamtlich	engagierte	Einzelperson,	
einen	Verein	oder	Organisation	vorschlagen	oder	sich	selbst	um	
den	Preis	bewerben	möchte,	sollte	also	nicht	mehr	lange	zögern.	
Die	Thüringer	 Ehrenamtsstiftung	 nimmt	 noch	 bis	 18.	 Mai	Vor-
schläge	entgegen	-	per	E-Mail	und	auf	dem	Postweg.
Der	Thüringer	 Engagement-Preis	 wird	 in	 diesem	 Jahr	 in	 acht	
Kategorien	ausgelobt.	Die	meisten	Bewerbungen	gibt	es	bislang	
in	den	Kategorien	„Einzelperson“	und	„Vereine,	Verbände,	Initia-
tiven“.	Nominierungen	 für	die	Kategorien	 „Senioren“,	 „Jugend“,	
„Alt	 und	 Jung	gemeinsam“,	 „Stiftungen“,	 „Unternehmen“	 sowie	
„Kommunales	Wahlamt“	sind	also	ganz	besonders	willkommen.	
Den	Preisträgern	winkt	ein	Preisgeld	von	bis	zu	5000	Euro.
Informationen	zum	Thüringer	Engagement-Preis	gibt	es	auf	der	
Website	 www.thueringer-engagement-preis.de;	 dort	 finden	 In-
ternetnutzer	auch	ein	Formular	für	die	schnelle	Bewerbung	per	
Mausklick.	Wer	seine	Nominierung	-	mit	Name	und	Adresse	des	
Kandidaten,	einer	kurzen	Begründung	und	den	eigenen	Kontakt-
daten	 -	 lieber	mit	 der	 Post	 oder	E-Mail	 schickt,	 der	 sende	 sie	
an	manke@thueringer-ehrenamtsstiftung.de	bzw.	die	Thüringer	
Ehrenamtsstiftung,	Löberwallgraben	8,	99096	Erfurt.
Der	Thüringer	Engagement-Preis	wird	am	10.	Oktober	in	Erfurt	
verliehen.	 Zuvor	 entscheidet	 eine	 Jury	 über	 die	 Preisträger	 in	
den	Kategorien	„Stiftungen“,	„Unternehmen“	und	„Kommunales	
Wahlamt“.	 In	 den	übrigen	Kategorien	 können	alle	Bürgerinnen	
und	Bürger	per	Online-Abstimmung	über	die	Sieger	mitentschei-
den.
Nominieren	 Sie	 bis	 zum	 18.	 Mai	 2014	 Ihre	 Favoriten	 für	 den	 
Thüringer	Engagement-Preis	2014!
Thüringer Ehrenamtsstiftung

Deutscher Engagementpreis: 
Jetzt nominieren bis 1. Juli 2014

Vorschläge für Deutschen Engagementpreis einreichen - 
Publikumspreis mit 10.000 Euro dotiert
Die	 Nominierungsphase	 für	 den	 Deutschen	 Engagementpreis	
2014	beginnt:	Bis	zum	1.	Juli	können	engagierte	Menschen	oder	
Organisationen	 für	 den	 Deutschen	 Engagementpreis	 vorge-
schlagen	werden.	Nominieren	darf	jede	und	jeder.	Das	Bündnis	
für	Gemeinnützigkeit	ruft	alle	Bürgerinnen	und	Bürger	dazu	auf,	
ihre	 persönlichen	 Heldinnen	 und	 Helden	 freiwilligen	 Engage-
ments	ins	Rennen	zu	schicken.
Rund	23	Millionen	Menschen	engagieren	sich	für	das	Gemein-
wohl	in	Deutschland.	Sie	alle	können	für	den	Deutschen	Enga-
gementpreis	nominiert	werden	-	ganz	gleich,	ob	es	ein	Freund	
ist,	der	 in	seiner	Freizeit	ein	Nottelefon	 für	suizidgefährdete	äl-
tere	Menschen	betreut,	eine	Unternehmerin	aus	der	Region,	die	
Nachbarschaftshilfen	 fördert,	 oder	 die	 Vereinsvorsitzende,	 die	
sich	und	andere	motiviert,	die	eigene	Stadt	zu	verschönern	oder	
die	Stadtgeschichte	aufzuarbeiten.	Vorschläge	können	per	Post	
oder	online	auf	www.deutscher-engagementpreis.de	abgegeben	
werden.	Die	 festliche	Preisverleihung	 findet	am	 Internationalen	
Tag	des	Ehrenamtes,	dem	5.	Dezember	2014,	in	Berlin	statt.

Schwerpunktkategorie 2014 
„Miteinander der Generationen“
Der	 Deutsche	 Engagementpreis	 wird	 in	 den	 Kategorien	 Ge-
meinnütziger	Dritter	 Sektor,	 Politik	 &	Verwaltung,	 Einzelperson	
und	Wirtschaft	vergeben.	Die	zusätzliche	Schwerpunktkategorie	
würdigt	in	diesem	Jahr	das	Engagement	für	ein	Miteinander	der	
Generationen.	„Sich	freiwillig	zu	engagieren	bedeutet,	aktiv	mit-
zugestalten	und	Mitverantwortung	für	das	Gemeinwohl	zu	über-
nehmen“,	 sagt	 Bundesfamilienministerin	 Manuela	 Schwesig.	
„Es	stärkt	den	Zusammenhalt	zwischen	den	Generationen	und	
macht	das	Leben	in	unserer	Gesellschaft	lebenswerter.“
Der Deutsche Engagementpreis 2014
Der	Deutsche	Engagementpreis	ehrt	seit	2009	freiwillig	Aktive	in	
fünf	Kategorien	und	einer	jährlich	wechselnden	Schwerpunktka-
tegorie.	Alle	engagierten	Personen	und	Organisationen	können	
für	die	bundesweite	Auszeichnung	vorgeschlagen	werden.	Nomi-
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Wahlbekanntmachungen 
für den 25. Mai 2014

Wahlbekanntmachung
1. 
Am	25.	Mai	2014	findet	in	der	Bundesrepublik	Deutschland	die

Wahl zum Europäischen Parlament
statt.
Die	Wahl	dauert	von	8.00	Uhr	bis	18.00	Uhr.
2. 
Die	Stadt	Pößneck	ist	in	nachfolgende	8 allgemeine	Wahlbezirke	
eingeteilt.
		 	 barrierefrei
Wahllokal	1:		 Staatliches	Gymnasium	
	 „Am	Weißen	Turm“,	Schillerplatz	1		 ja
Wahllokal	2:		 Bilke-Bibliothek,	
	 Klosterplatz	1		 ja
Wahllokal	3:		 Clubraum	Betreutes	Wohnen,	
	 Jahnstraße	23,	Eing.	Wernburger	Weg		 ja
Wahllokal	4:		 Gebäude	der	AWO,	
	 Schlettweiner	Steig	5		 ja
Wahllokal	5:		 Lehrlingswohnheim	der	VS,	
	 Viehmarkt,	C.-G.-Vogel-Straße	9		 ja
Wahllokal	6:		 Kita	„Sonnenhügel“,	
	 Krietschenweg	34		 nein
Wahllokal	7:		 Kleiner	Saal,	DRK	Pflegeheim,	
	 Rosa-Luxemburg-Straße	52	 ja
Wahllokal	8:		 Staatl.	regionales	Förderzentrum,
	 Julius-Fucik-Straße	25		 ja

In	den	Wahlbenachrichtigungen,	die	den	Wahlberechtigten	vom	
29.	April	bis	zum	4.	Mai	2014	zugestellt	worden	sind,	sind	der	
Wahlbezirk	und	der	Wahlraum	angegeben,	in	dem	der	Wahlbe-
rechtigte	zu	wählen	hat.
Die	 Briefwahlvorstände	 treten	 zur	 Ermittlung	 des	 Briefwahler-
gebnisses	um	15.00 Uhr im Rathaus

Briefwahlvorstand	1,		 Großer	Saal,	Rathaus,	
	 Markt	1		 Stimmbezirke	1-4
Briefwahlvorstand	2,		 Kleiner	Saal,	Rathaus,	
	 Markt	1		 Stimmbezirke	5-8
zusammen.
3. 
Jeder	Wahlberechtigte	kann	nur	in	dem	Wahlraum	des	Wahlbe-
zirks	wählen,	in	dessen	Wählerverzeichnis	er	eingetragen	ist.
Die	Wähler	 haben	 ihre	Wahlbenachrichtigung	und	einen	amtli-
chen	Personalausweis	-	Unionsbürger	einen	gültigen	Identitäts-
ausweis	-	oder	Reisepass	zur	Wahl	mitzubringen.
Die	Wahlbenachrichtigung	soll	bei	der	Wahl	abgegeben	werden.
Gewählt	wird	mit	amtlichen	Stimmzetteln.
Jeder	Wähler	erhält	bei	Betreten	des	Wahlraumes	einen	Stimm-
zettel	ausgehändigt.
Jeder	Wähler	hat	eine	Stimme.
Der	Stimmzettel	enthält	 jeweils	unter	fortlaufender	Nummer	die	
Bezeichnung	der	Partei	und	ihre	Kurzbezeichnung	bzw.	die	Be-
zeichnung	der	sonstigen	politischen	Vereinigung	und	 ihr	Kenn-
wort	 sowie	 jeweils	 die	 ersten	 10	 Bewerber	 der	 zugelassenen	
Wahlvorschläge	und	rechts	von	der	Bezeichnung	des	Wahlvor-
schlagsberechtigten	einen	Kreis	für	die	Kennzeichnung.
Der	Wähler	gibt	seine	Stimme	in	der	Weise	ab,	dass	er	auf	dem	
rechten	Teil	des	Stimmzettels	durch	ein	in	einen	Kreis	gesetztes	
Kreuz	 oder	 auf	 andere	Weise	 eindeutig	 kenntlich	 macht,	 wel-
chem	Wahlvorschlag	sie	gelten	soll.
Der	Stimmzettel	muss	vom	Wähler	in	einer	Wahlkabine	des	Wahl-
raumes	oder	in	einem	besonderen	Nebenraum	gekennzeichnet	
und	in	der	Weise	gefaltet	werden,	dass	seine	Stimmabgabe	nicht	
erkennbar	ist.
4. 
Die	Wahlhandlung	 sowie	 die	 im	 Anschluss	 an	 die	Wahlhand-
lung	folgende	Ermittlung	und	Feststellung	des	Wahlergebnisses	
im	Wahlbezirk	sind	öffentlich.	Jedermann	hat	Zutritt,	soweit	das	
ohne	Beeinträchtigung	des	Wahlgeschäfts	möglich	ist.

Wasser- und Bodenanalysen
Am	Mittwoch,	dem 11. Juni 2014, bietet die AfU e.V. die Mög-
lichkeit	in	der	Zeit	von 15.45 bis 16.45 Uhr in Pößneck im Club 
der Volkssolidarität, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 5, Wasser-	und	Bo-
denproben	 untersuchen	 zu	 lassen.	Gegen	 einen	Unkostenbei-
trag	kann	das	Wasser	sofort	auf	den	pH-Wert	und	die	Nitratkon-
zentration	untersucht	werden.	Dazu	sollten	Sie	frisch	abgefülltes	
Wasser	(mind.	500	ml)	in	einer	Mineralwasserflasche	mitbringen.	
Auf	Wunsch	 kann	 die	 Probe	 auch	 auf	 verschiedene	 Einzelpa-
rameter	z.B.	Schwermetalle	oder	auf	Brauchwasser-	bzw.	Trink-
wasserqualität	überprüft	werden.	Weiterhin	werden	auch	Boden-
proben	für	eine	Nährstoffbedarfsermittlung	entgegengenommen.	
Hierzu	ist	es	notwendig,	an	mehreren	Stellen	des	Gartens	Boden	
auszuheben,	so	dass	insgesamt	ca.	500	Gramm	der	Mischprobe	
für	die	Untersuchung	zur	Verfügung	stehen.
Eine	Beratung	zu	weiteren	Umweltproblemen	ist	möglich.
Arbeitsgruppe	für	Umwelttoxikologie	e.V.,	
Leipziger	Str.	27,	09648	Mittweida
Tel.	/	Fax:	03727	976311,	
www.afu-ev.org,	E-Mail:	afu-ev@web.de

Ende des nichtamtlichen Teiles

Impressum

„Pößnecker Stadtanzeiger“
Herausgeber: Stadt Pößneck, Markt 1, 07381 Pößneck, Tel. 03647/500-0
Verlag und Druck: Verlag + Druck Linus Wittich KG, In den Folgen 43, 
98704 Langewiesen, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de,
Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verantwortlich für den Textteil: 
der Bürgermeister der Stadt Pößneck, Michael Modde, Markt 1, 07381 Pößneck
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt – Erreichbar unter der An-
schrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigen-
preisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von 
uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso 
wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine ge-
naue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandun-
gen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
Verlagsleiter: Mirko Reise
Erscheinungsweise: in der Regel monatlich, kostenlos an die Haushalte im Verbrei-
tungsgebiet: Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl. 
Porto und 7% MWSt.) beim Verlag bestellen.



Pößnecker	Stadtanzeiger	 -	18	-	 Nr.	5/2014

Die	Wähler	 haben	 ihre	Wahlbenachrichtigung	und	einen	amtli-
chen	Personalausweis	-	Unionsbürger	einen	gültigen	Identitäts-
ausweis	-	oder	Reisepass	zur	Wahl	mitzubringen.
Die	Wahlbenachrichtigung	soll	bei	der	Wahl	abgegeben	werden.
Gewählt	 wird	mit	 amtlichen	 Stimmzetteln.	 Jeder	Wähler	 erhält	
nach	Betreten	des	Wahllokals	für	 jede	Wahl,	für	die	er	wahlbe-
rechtigt	ist,	einen	Stimmzettel	ausgehändigt.
Die	Stimmabgabe	erfolgt	auf	folgende	Weise:
3.1. 
Wahl der Stadtratsmitglieder/Kreistagsmitglieder
Die	Wahl	wird	als	Verhältniswahl	durchgeführt.	Die	gültigen	Wahl-
vorschläge	sind	auf	dem	amtlichen	Stimmzettel	aufgedruckt.	Je-
der	Wähler	und	jede	Wählerin	hat	drei Stimmen.	Die	Wähler	kön-
nen	einem	Bewerber	bis	zu	drei Stimmen	durch	Kennzeichnen	
der	 hinter	 dem	 Bewerbernamen	 vorgesehenen	 Kreise	 geben.	
Die	Wähler	 können	 ihre	 drei Stimmen	 auch	 auf	 verschiedene	
Bewerber	verteilen	und	zwar	auch	dann,	wenn	die	Bewerber	ver-
schiedenen	Wahlvorschlägen	 angehören.	 Sie	 können	 ihre	 drei	
Stimmen	auch	dadurch	vergeben,	dass	sie	einen	Wahlvorschlag	
kennzeichnen	(dann	entfallen	auf	die	ersten	drei	Bewerber	des	
Wahlvorschlags	mit	Ausnahme	von	gestrichenen	Bewerbern	je-
weils	eine	Stimme)	oder	einen	Wahlvorschlag	kennzeichnen	und	
gleichzeitig	höchstens	drei	Stimmen	einzelnen	Bewerbern	geben	
(dann	entfallen	ggf.	noch	verbleibende	Stimmen	auf	die	ersten	
Bewerber	des	gekennzeichneten	Wahlvorschlags	mit	Ausnahme	
von	gestrichenen	Bewerbern).
4. 
Der	Wähler	 begibt	 sich	 zur	 Stimmabgabe	 in	 die	Wahlkabine,	
kennzeichnet	dort	seine	Stimmzettel	und	faltet	sie	so	zusammen,	
dass	andere	Personen	die	Kennzeichnung	nicht	erkennen	kön-
nen.	Jeder	Stimmzettel	muss	einzeln	gefaltet	werden.
Der	Wahlvorstand	 hat	 darüber	 zu	 wachen,	 dass	 das	Wahlge-
heimnis	gewahrt	bleibt.	Er	achtet	darauf,	dass	sich	immer	nur	ein	
Wähler	in	der	Wahlkabine	aufhält.
Ein	Wähler,	 der	 des	 Lesens	 unkundig	 oder	 wegen	 einer	 kör-
perlichen	 Beeinträchtigung	 gehindert	 ist,	 den	 Stimmzettel	 zu	
kennzeichnen,	 zu	 falten	oder	 selbst	 in	 die	Wahlurne	 zu	 legen,	
kann	eine	andere	Person	bestimmen,	deren	Hilfe	er	sich	bei	der	
Stimmabgabe	bedienen	will	und	gibt	dies	dem	Wahlvorstand	be-
kannt.	Die	Hilfsperson	 kann	 auch	 ein	 vom	Wähler	 bestimmtes	
Mitglied	des	Wahlvorstands	sein.	Die	Hilfeleistung	hat	 sich	auf	
die	 Erfüllung	 der	Wünsche	 des	Wählers	 zu	 beschränken.	 Die	
Hilfsperson	 darf	 gemeinsam	 mit	 dem	Wähler	 die	 Wahlkabine	
aufsuchen,	wenn	dies	zur	Hilfeleistung	erforderlich	ist.	Die	Hilfs-
person	ist	zur	Geheimhaltung	der	Kenntnisse	verpflichtet,	die	sie	
bei	der	Hilfeleistung	von	der	Wahl	erlangt	hat.
5. 
Die	Wahlhandlung	und	die	Ermittlung	des	Wahlergebnisses	sind	
öffentlich.	Jedermann	hat	Zutritt	zum	Wahllokal	sowie	zu	den	Ar-
beitsräumen	der	Briefwahlvorstände,	 soweit	 dies	 ohne	Störun-
gen	des	Wahlgeschäfts	möglich	ist.
6. 
Wähler,	die	einen	Wahlschein	haben,	können	durch	Briefwahl	an	
der	Wahl	teilnehmen.	Sie	müssen	ihren	Wahlbrief	an	die	auf	dem	
Wahlbriefumschlag	 angegebene	 Stelle	 so	 rechtzeitig	 übersen-
den,	dass	der	Wahlbrief	spätestens	am	25.	Mai	2014	bis	18.00	
Uhr	dort	eingeht.	Wahlbriefe	können	bei	der	auf	dem	Wahlbrief-
umschlag	 angegebenen	 Stelle	 auch	 abgegeben	 werden.	 Die	
Briefwahlvorstände	sind	nicht	zuständig	für	die	Entgegennahme	
von	Wahlbriefen.
7. 
Jeder	Wahlberechtigte	kann	sein	Wahlrecht	nur	einmal	und	nur	
persönlich	ausüben.
Wer	 unbefugt	 wählt	 oder	 sonst	 ein	 unrichtiges	 Ergebnis	 einer	
Wahl	herbeiführt	oder	das	Ergebnis	verfälscht,	wird	mit	Freiheits-
strafe	bis	zu	fünf	Jahren	oder	mit	Geldstrafe	bestraft;	der	Versuch	
ist	strafbar	(§	107a	Abs.	1	und	3	des	Strafgesetzbuches):
8. 
Die	 Ermittlung	 des	Wahlergebnisses/der	Wahlergebnisse	 wird	
am	Montag,	dem	26.	Mai	2014	um	8:00	Uhr	bis	voraussichtlich	
16:00	Uhr,	in	denselben	Wahllokalen,	sowie	Räumen	der	Brief-
wahlvorstände,	mit	Ausnahme	des	Stimmbezirkes	1,	Gymnasi-
um	„Am	Weißen	Turm“,	Schillerplatz	(hier	findet	die	weitere	Aus-
zählung	im	Gebäude	der	Stadtverwaltung	Neustädter	Straße	1,	
2.	Obergeschoss	Beratungsraum	statt),	fortgesetzt.

Pößneck,	den	30.04.2014
Andreas Blümel
Gemeindewahlleiter

5. 
Wähler,	 die	 einen	Wahlschein	 haben,	 können	 an	 der	Wahl	 im	
Kreis	oder	in	der	kreisfreien	Stadt,	in	dem/der	Wahlschein	aus-
gestellt	ist,
a)		durch	Stimmabgabe	in	einem	beliebigen	Wahlbezirk	des	
Kreises/der	kreisfreien	Stadt

		 oder
b)		durch	Briefwahl
teilnehmen.
Wer	durch	Briefwahl	wählen	will,	muss	sich	von	der	Gemeindebe-
hörde	einen	amtlichen	Stimmzettel,	einen	amtlichen	Stimmzette-
lumschlag	sowie	einen	amtlichen	Wahlbriefumschlag	beschaffen	
und	seinen	Wahlbrief	mit	dem	Stimmzettel	 (in	verschlossenem	
Stimmzettelumschlag)	 und	 dem	 unterschriebenen	Wahlschein	
so	 rechtzeitig	 der	 auf	 dem	 Wahlbriefumschlag	 angegebenen	
Stelle	 übersenden,	 dass	 er	 dort	 spätestens	 am	Wahltage	 bis	
18.00	Uhr	eingeht.	Der	Wahlbrief	kann	auch	bei	der	angegebe-
nen	Stelle	abgegeben	werden.
6. 
Jeder	Wahlberechtigte	kann	sein	Wahlrecht	nur	einmal	und	nur	
persönlich	ausüben.	Das	gilt	auch	 für	Wahlberechtigte,	die	zu-
gleich	in	einem	anderen	Mitgliedsstaat	der	Europäischen	Union	
zum	Europäischen	Parlament	wahlberechtigt	sind	(§	6	Abs.	4	des	
Europawahlgesetzes).
Wer	 unbefugt	 wählt	 oder	 sonst	 ein	 unrichtiges	 Ergebnis	 einer	
Wahl	herbeiführt	oder	das	Ergebnis	verfälscht,	wird	mit	Freiheits-
strafe	bis	zu	5	Jahren	oder	mit	Geldstrafe	bestraft;	der	Versuch	ist	
strafbar	(§	107a	Abs.	1	und	3	des	Strafgesetzbuches).

Pößneck,	den	30.04.2014
Michael Modde
Bürgermeister 

Wahlbekanntmachung
1. 
Am	25.	Mai	2014	finden	die	Kommunalwahlen	(Wahl	des	Kreis-
tages	des	Saale-Orla-Kreises	sowie	Wahl	des	Stadtrates	Pöß-
neck)	von	8.00	Uhr	bis	18.00	Uhr	statt.
Das	Wahlergebnis	wird	im	Anschluss	an	die	Auszählung	der	Eu-
ropawahl	ermittelt.
2. 
Die	Stadt	Pößneck	bildet	8	Stimmbezirke.
Die	dazugehörigen	Wahllokale	befinden	sich:
		 	 barrierefrei
Wahllokal	1:		 Staatliches	Gymnasium	
	 „Am	Weißen	Turm“,	Schillerplatz	1		 ja
Wahllokal	2:		 Bilke-Bibliothek,	
	 Klosterplatz	1		 ja
Wahllokal	3:		 Clubraum	-	Betreutes	Wohnen,	
	 Jahnstraße	23,	Eing.	Wernb.	Weg		 ja
Wahllokal	4:		 Gebäude	der	AWO,	
	 Schlettweiner	Steig	5		 ja
Wahllokal	5:		 Lehrlingswohnheim	der	VS,	
	 Viehmarkt,	C.-G.-Vogel-Straße	9		 ja
Wahllokal	6:		 Kita	„Sonnenhügel“,	
	 Krietschenweg	34		 nein
Wahllokal	7:		 Kleiner	Saal,	DRK	Pflegeheim,	
	 Rosa-Luxemburg-Straße	52	 ja
Wahllokal	8:		 Staatl.	regionales	Förderzentrum,	
	 Julius-Fucik-Straße	25		 ja

In	 den	 Wahlbenachrichtigungen,	 die	 den	 Wahlberechtigten	
bis	 spätestens	04.	Mai	 2014	übermittelt	worden	sind,	 sind	der	
Stimmbezirk	und	das	Wahllokal	angegeben,	in	dem	der	Wahlbe-
rechtigte	zu	wählen	hat.
Zur	 Ermittlung	 des	 Briefwahlergebnisses	 sind	 2	 Briefwahlvor-
stände	gebildet	worden.	Die	Arbeitsräume	der	Briefwahlvorstän-
de befinden	sich:
Wahllokal	9:		 Briefwahlvorstand	1,	Markt	1,	
	 großer	Saal	für	Stimmbezirke	1-4
Wahllokal	10:		 Briefwahlvorstand	2,	Markt	1,	
	 kleiner	Saal	für	Stimmbezirke	5-8
Die	Briefwahlvorstände	treten	am	Wahltag	um	15:00	Uhr	zur	Er-
mittlung	des	Wahlergebnisses	zusammen.
3. 
Jeder	Wahlberechtigte	 kann	nur	 in	 dem	Wahllokal	 des	Stimm-
bezirks	wählen,	in	dessen	Wählerverzeichnis	er	eingetragen	ist.
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Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge

zur Wahl des Stadtrates in der Stadt Pößneck am 25. Mai 2014

Der	Wahlausschuss	der	Stadt	Pößneck	hat	in	seiner	Sitzung	am	22.04.2014	folgende	Wahlvorschläge	für	die	Wahl	des	Stadtrates	am	
25.	Mai	2014	in	Pößneck	als	gültig	zugelassen,	die	hiermit	bekannt	gegeben	werden.

-	Listennummer	1
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1.		 Brückner,	Manfred		 1941		 Rentner		 Hohe	Straße	83
2.		 Stumpf,	Regina		 1948		 Rentnerin		 Bahnhofstraße	20
3.		 Metzner,	Peter		 1957		 Selbstständig		 Waldstraße	108
4.		 Herrgott,	Christian		 1984		 Büroleiter		 Raniser	Straße	5
5.		 Creutzberg,	Matthias		 1972		 Mitarbeiter	MdB		 Marienstraße	12
6.		 Bentz,	Manfred		 1948		 Selbstständig		 Franz-Schubert-Str.	11
7.		 Silge,	Rolf-Uwe		 1962		 Bereichsleiter		 Vor	der	Heide	17a

-	Listennummer	2
Die Linke (Die Linke)
1.		 Förster,	Charlotte		 1947		 Sparkassen-Kauffrau		 Prof.Franz-Huth-Str.	15	c
2.		 Henkel,	Wilfried		 1952		 Einrichter		 Vor	der	Heide	30
3.		 Schiller,	Brigitte		 1955		 Erzieherin		 Dr.Otto-Nuschke-Str.	6
4.		 Born,	Alexander		 1981		 Einzelhandelskaufmann		 Tuchmacherstraße	77
5.		 Weithase,	Helga		 1945		 Erzieherin		 Herschdorfer-Str.	17
6.		 Kruppe,	Marko		 1978		 erwerbslos	/Autor		 Kirchplatz	10
7.		 Müller,	Regina		 1952		 Tierpfleger		 Markt	6
8.		 Walther,	Gerd		 1961		 Polsterer/CNC	Fachkraft		 Turmstraße	23

-	Listennummer	3
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1.		 Roßner,	Marc		 1981		 Lehrer		 Wernburger	Weg	17
2.		 Künast,	Bernd		 1942		 Handwerksmeister		 Goethestraße	1a
3.		 Lucanus,	Marco		 1985		 Selbstständig		 Obere	Waldstraße	56
4.		 Roßner,	Frank		 1960		 Lehrer		 Tuchmacher	Straße	60
5.		 Kleebusch,	Enrico		 1987		 Student		 Heinrich-Heine-Straße	10
6.		 Pauli,	Herbert		 1957		 Werkzeugmacher		 Markt	7
7.		 Sassner,	Nico		 1981		 Selbstständig		 Am	Teichrasen	10
8.		 Wolf,	Kristin		 1979		 Direktionsassistentin		 Rudolf-Diesel-Straße	34
9.		 Hauke,	Sascha		 1980		 Selbstständig		 Dr.Otto-Nuschke-Straße	16
10.	 Kipper,	Andreas		 1965		 Maschinenbauingenieur		 Dorfstraße	49
11.	 Köhler,	Jürgen		 1965		 Ausbilder		 In	den	Straßenäckern	24
12.	 Larose,	Enrico		 1973		 Zimmermann		 Obere	Grabenstraße	10
13.	 Pavel-Kriebel,	Peggy		 1979		 Sozialpädagogin		 Friedrich-Engels-Straße	18
14.	 Reich,	Thomas		 1980		 Raumausstatter		 Ettigweg	29	i
15.	 Trunk,	Sven		 1965		 Lehrer		 Köstitzer	Straße	10

-	Listennummer	4
Freie Demokratische Partei/Freie Wähler (FDP/Freie Wähler)
1.		 Dr.	Weidermann,	Thomas		 1959		 Chirurg		 Orlamünder	Straße	86	d
2.		 Borchardt,	Alf-Heinz		 1953		 Rechtsanwalt		 Ernst-Thälmann-Straße	11
3.		 Modde,	Michael		 1963		 Verwaltungsbetriebswirt	(VWA)		 Hohe	Straße	64
4.		 Kehr,	Elke		 1952		 Studiendirektorin	im	Ruhestand		 Saalfelder	Straße	86
5.		 Wetzel,	Carsten		 1973		 Handelsfachwirt		 Im	Loh	32
6.		 Teichmann,	Dieter		 1938		 KFZ-Meister		 Beethovenstraße	2
7.		 Roy,	Sabrina		 1981		 Rechtsanwältin		 Dr.-Wilhelm-Külz-Straße	25
8.		 Schmidt,	Mike		 1971		 Fahrradhändler		 Edwin-Hoernle-Weg	11
9.		 Würzl,	Siegbert		 1942		 Diplom-Ingenieur		 Am	Gruneberg	1
10.		 Querengässer,	Gerd		 1943		 Bauingenieur		 Rothigweg	55	a
11.		 Klaus,	Heidrun		 1956		 Versicherungsfachfrau		 Naßäckerstraße	3
12.		 Raffelt,	Martin		 1959		 Architekt		 Ettigweg	35	a
13.		 Hofmann,	Marco		 1973		 KFZ-Meister		 Ettigweg	4
14.		 Thomas,	Ricardo		 1978		 Handelsfachwirt		 Turmgelänge	13
15.		 Pöpplen,	Alexander		 1975		 Drucker		 Bertoldt-Brecht-Straße	16
16.		 Puppe,	Gerry		 1978		 Friseurmeister		 Neustädter	Straße	22
17.		 Andratzek,	Silvio		 1970		 Rohrleger		 Obere	Waldstraße	21
18.		 Bocker,	Sebastian		 1973		 Tischler		 Schweinitz,	Ortsstraße	Nr.	7
19.		 Siebmanns,	Hartmut		 1964		 Kantor		 Karl-Marx-Straße	20
20.		 Hauke,	Jens		 1970		 Elektromonteur		 Lohstraße	31
21.		 Althaus,	Kerstin		 1961		 MA	Krankenkasse		 Waldstraße	65
22.		 Vollmer,	Jörg		 1967		 Sozialvers.fachangestellter		 Waldstraße	83
23.		 Böhm,	Manfred		 1935		 Lederschneider		 Diezstraße	10
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-	Listennummer	5
Bündnis 90/Die Grünen (GRÜNE)
1.		 Rozanowske,	Johannes		 1994		 Bundesfreiwilligendienstler		 Bahnhofstraße	20	a
2.		 Richter,	Steve		 1980		 Restaurantleiter		 Palastäcker	5
3.		 Rieß,	Claudia		 1968		 Bürokauffrau/Teilzeitangest.		 Im	Loh	20
4.		 Schöler,	Aaron		 1993		 Student		 Dr.	Wilhelm-Külz-Straße	8

-	Listennummer	6
Bürgerinitiative für Recht und Sicherheit Orla e.V. (BIRSO)
1.		 Kleindienst,	Wolfgang		 1954		 Industriemeister/Elektrotechnik		 Kastanienallee	4	a
2.		 Glöde,	Rolf		 1943		 Elektromaschinenbauer		 Saalfelder	Straße	81
3.		 Schröner,	Dietrich		 1935		 Lehrer/Chordirektor		 Rudolf-Breitscheid-Str.	1
4.		 Döring,	Regina		 1952		 Webereifacharbeiterin		 Orlamünder	Straße	61
5.		 Reischke,	Burkhard	 	1951	 Automatisierungstechniker		 Im	Hain	15
6.		 Döring,	Lothar		 1944		 Elektromeister		 Orlamünder	Straße	61
7.		 Geißler,	Klaus		 1941		 Ingenieur		 Waldstraße	76
8.		 Zietz,	Hans-Georg		 1953		 Industriemeister/Elektrotechnik		 Unter	dem	Gruneberg	2

-	Listennummer	7
Soziale Initiative Pößneck (SIP)
1.		 Truschzinski,	Constanze		 1967		 Verwaltungsfachangestellte		 Rosa-Luxemburg-Straße	13
2.		 Fichtmüller,	Simone		 1966		 Chemiefacharbeiter		 Uhlandweg	1
3.		 Gebauer,	Benjamin		 1989		 Physiotherapeut		 Neustädter	Straße	72
4.		 Triebner,	Susanne		 1979		 Fachangest.für	Bürokomm.		 Straße	des	3.	Oktobers	8
5.		 Peterlein,	Daniel		 1981		 Altenpfleger	in	Ausbildung		 Mittelweg	34
6.		 Brendel,	Frank		 1973		 Berufskraftfahrer		 Poststraße	4
7.		 Sachse,	Wolfgang		 1950		 Maurer		 Neustädter	Straße	35

-	Listennummer	8
Freiwillige Feuerwehr Pößneck 1858 e.V.
1.		 Krühner,	Marco		 1980		 Staatl.geprüfter	Bautechniker		 Altenburgring	31
2.		 Papmeyer-Wohlfahrt,	Ina		 1967		 Versicherungsmaklerin		 Kirchplatz	10
3.		 Müller,	Rene		 1972		 Schreiner		 Rosa-Luxemburg-Straße	20a
4.		 Siegert,	Marco		 1976		 Elektroinstallateur		 Bergstraße	6
5.		 Meier,	Markus		 1979		 Feuerwehrmann		 Rosenweg	9
6.		 Meißner,	Thomas		 1972		 Elektroinstallateur		 Hohe	Straße	4
7.		 Meißner,	Susanne		 1975		 Bürokauffrau		 Hohe	Straße	4
8.		 Müller,	Ilse		 1954		 Veterinäringenieur		 Am	Krötenberg	1a
9.		 Lippke,	Rene		 1971		 Schulhausmeister	LRA		 Waldstraße	77
10.		 Link,	Martin		 1988		 Kaufmann	im	Einzelhandel		 Friedrich-Engels-Straße	9
 
Alle	Bewerber	sind	in	07381	Pößneck	wohnhaft.

Pößneck	den	30.04.2014
Andreas Blümel
Gemeindewahlleiter

Einladung zur Sitzung 

des Gemeindewahlausschusses der Stadt Pößneck

Dienstag, 27. Mai 2014, 18.00 Uhr 
im Rathaus, Markt 1, in 07381 Pößneck

Die	Sitzung	ist	öffentlich;	es	hat	jedermann	Zutritt.
Tagesordnung:
Sitzung	zur	Feststellung	des	Wahlergebnisses	der	Stadtratswahl	
vom	25.	Mai	2014	gem.	§§	4,	Abs.	5	Nr.	2,	9	Abs.	5	ThürKWG	
sowie	§	1	Abs.	3	Satz	1	und	2	der	Thüringer	Kommunalwahlord-
nung	-	ThürKWO.

Pößneck,	den	30.04.2014
Andreas Blümel
Gemeindewahlleiter

Neue Wahllokale zur Europa- und  
Kommunalwahl am 25.05.2014

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zur	Europa-	und	Kommunalwahl	am	25.05.2014	wird	es	für	eini-
ge	Wahlkreise	neue,	barrierefreie	Wahllokale	geben:

bisherige Wahllokale: neue Wahllokale

Freizeitzentrum/	 Betreutes	Wohnen,	
Mehrgenerationenhaus	 Jahnstraße	23
Franz-Schubert-Str.	8	 Clubraum,	Zugang	Wernburger	
	 Weg

Staatliche	Grundschule	 DRK	Pflegeheim,	Kleiner	Saal
Rosa-Luxemburg-Str.	9	 Rosa-Luxemburg-Str.	52

Bitte	 beachten	 Sie	 am	Wahltag	 die	 geänderten	 Adressen	 der	
Wahllokale.

Die	elektronische	Wahlscheinbeantragung	 ist	ab	sofort	möglich	
unter:	www.poessneck.de.

Wichtige Information zum Rallyewochenende!!!

Kinderspielplatz im Lutschgenpark  
für die Öffentlichkeit gesperrt

Hiermit	möchten	wir	darauf	hinweisen,	dass	der	Bereich	des	Kin-
derspielplatzes	im	Lutschgenpark	aus	Sicherheitsgründen	wäh-
rend	der	53.	S-DMV	Thüringen	Rallye	in	der	Zeit	vom	Donners-
tag,	dem	29.05.2014	bis	einschließlich	Sonntag,	dem	01.06.2014	
für	die	Öffentlichkeit	gesperrt	ist.

Ende des amtlichen Teiles




